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Wer aus der Mitgliederschaft kann sich eine Mitarbeit
im Vorstand vorstellen und möchte sich einmal bei 
uns unverbindlich über die Tätigkeit informieren?
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Allgemeines
Rückblick auf 3 Monate Vereinsleben
Technische Ausschusssitzung am 01.03.2013
Anlässlich der Technischen Ausschusssitzung, die am 01.03.2013 im kleinen Raum des Ver-
einshauses stattfand, hatten Abteilungs- und Übungsleiter aller Sparten wieder Gelegenheit,
Wünsche und Sorgen zu äußern und bekamen vom Vorstand wichtige Informationen mit der
Bitte, diese an die Mitglieder ihrer Sportgruppen weiterzugeben. Bis auf einige wenige Spar-
ten waren alle, zum Teil sogar mit mehreren Personen bei dieser alljährlichen Zusammenkunft
vertreten.

rte

Jahreshauptversammlung am 15.03.2013
Am 15.03.2013 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung im Vereinshaus statt. Leider
nahmen nur 56 der mehr als tausend Mitglieder unseres Vereins an der Versammlung teil. Der
Vorstand hat Rechenschaft über das abgelaufene Geschäftsjahr abgelegt und einen Ausblick
auf 2013 gegeben. Anwesende Spartenleiter oder ihre Vertreter berichteten aus ihren Abtei-
lungen. Einige Mitglieder wurden für besondere Verdienste bzw. für 15- und auch 30jährige
Vereinszugehörigkeit geehrt. Weitere Informationen aus der Versammlung sind auf den Fol-
geseiten im Protokoll nachzulesen oder dem Kassenbericht zu entnehmen.

rte
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Terminvorschau
Mi. 01.05.13 Saisoneröffnung auf der Terrasse des Vereinshauses Beginn: 11:00 Uhr

Mi. 26.06.13 Grillfest der Frauen auf der Terrasse des Vereinshauses Beginn: 18:00 Uhr

So. 18.08.13 Landeswandertag (offen für alle die gerne wandern) Abfahrt: 07:20 Uhr

So. 18.08.13 Kinderfest auf dem Vereinsgelände Beginn: 14:00 Uhr

Fr. 23.08.13 Neu: Dankeschön-Grillen auf der Terrasse Vereinshaus ab 18:00 Uhr

So. 27.10.13 Kreiswandertag (offen für alle die gerne wandern)

Sa. 23.11.13 Spielenachmittag, UNO und Kniffel Beginn: 15:00 Uhr 

11.05. Doris Seiler 75 Jahre

13.05. Anni Lange 80 Jahre

16.05. Margret Sander 70 Jahre

16.05. Marianne Schmidtpott 70 Jahre

06.06. Hannelore Strang 75 Jahre

10.06. Nicolo Sciacca 65 Jahre

10.06. Esther Ruhl 50 Jahre

11.06. Heinz-Gerhard Hamel 80 Jahre

20.06. Gabriele Ambroselli 50 Jahre

22.06. Christiane Groß 80 Jahre

23.06. Gerda Wellmann 75 Jahre

26.06. Elke Totzke 50 Jahre

30.06. Waltraud Modrow 85 Jahre

07.07. Gerhard Wolf 75 Jahre

07.07. Jutta Gerke 65 Jahre

18.07. Thomas Klemke 50 Jahre

21.07. Karin Linke 70 Jahre

27.07. Marie Walter 85 Jahre

28.07. Ortrud von Glahn 70 Jahre

31.07. Henning Pfingsten 65 Jahre

04.08. Siegfried Mecklenburg 85 Jahre

11.08. Cornelia Nestaras 50 Jahre

14.08. Brigitte Holznagel 65 Jahre

16.08. Werner Kwasniok 70 Jahre

16.08. Marion Brekerbohm 50 Jahre

18.08. Waltraud Lohde 85 Jahre

19.08. Angela Seidel 80 Jahre

20.08. Wille Demitz 60 Jahre

20.08. Peggy Lippmann 50 Jahre

28.08. Helga Köpp 80 Jahre

30.08. Lutz-Eberhard Linnepe 75 Jahre

05.09. Marita Schnecker 50 Jahre

09.09. Heike Berlin 50 Jahre

18.09. Marianne Müller 75 Jahre

26.09. Catrin Plate 50 Jahre

27.09. Thea Möller 85 Jahre

28.09. Manuela Neumann 50 Jahre

Besondere Geburtstage
Der Vorstand gratuliert herzlich zum Geburtstag und wünscht alles Gute für die Zukunft, viel
Freude und Glück bei bester Gesundheit.

Nachruf
Freud und Leid liegen häufig dicht bei einander.

Olga Gerigk Skatabteilung verstorben am 09. März 2013

Hilde Heinbockel Fitness verstorben am 16. März 2013

Marlis Kurr Fitness verstorben am 18. März 2013 

Allgemeines
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Allgemeines
Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 15.03.2013

TuS Vahrenwald 08 e.V.
Anwesende lt. beigefügter Liste: 56 Personen
Ort: Vereinsgaststätte des TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung

(siehe Vereinsnachrichten 1/2013)
TOP 3 Bericht des Vorstandes
TOP 4 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer, 

Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes
TOP 5 Neuwahl der Kassenprüfer
TOP 6 Ehrungen
TOP 7 Berichte der Abteilungsleiter
TOP 8 Anträge
TOP 9 Verschiedenes

Beginn: 19:05 Uhr
Ende: 20:42 Uhr

TOP 1 Begrüßung
Der Vorsitzende H.-J. Schrader eröffnet die Jahreshauptversammlung, zu der form- und frist-
gerecht geladen wurde, mit der Begrüßung der Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit
fest.

Namentlich werden die anwesenden Ehrenmitglieder Waltraud Modrow, Christa Sickel, Win-
fried Behnke und Klaus Siegert begrüßt.

Ebenfalls namentlich begrüßt wird das Vereinsmitglied Hans Battefeld, 1. Vorsitzender der
Vahrenheider Schützen.

Zum Gedenken an die im Berichtszeitraum verstorbenen Vereinsmitglieder Manfred Pohler
und Wolfgang Scharps, beide Tischtennisabteilung erhebt sich die Versammlung zu einer
Schweigeminute.

Zur Tagesordnung, die mit der Einladung vorlag, gibt es keine Änderungen oder Ergänzungen.
Sie wird in der vorliegenden Form einstimmig angenommen.

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der 
letzten Jahreshauptversammlung 

Zum Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 23.03.2012, veröffentlicht in den Vereins-
nachrichten 1/2013, Seite 2 ff., gibt es keine Änderungswünsche. Es wird einstimmig geneh-
migt.

TOP 3 Bericht des Vorstandes
Es hat regelmäßige, monatliche Vorstandssitzungen gegeben. Zu besonders einzuberufenden
Sitzungen gab es keinen Anlass. Die Technische Ausschusssitzung fand am 01.03.2013 statt.

Die Mitgliederzahl entwickelte sich von Ende 2012 mit 1.063 bis heute auf 1.103 Mitglieder.
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Allgemeines
Es liegen dem Verein aber schon ca. 40 Kündigungen zum 31.03.2013 vor. Alle sind weiterhin
aufgefordert, für neue Mitglieder zu werben, denn nur so kann ein Verein bestehen.

Seit August 2012 hat das Platzwartehepaar, Carmen und Heinz Dellemann, beide anwesend,
seinen Dienst aufgenommen und die Wohnung bezogen.

Das Jahr 2012 ist ohne außergewöhnliche Ereignisse über die Bühne gegangen. Zum Glück hat
es keine größeren Verletzungen unter den Sportlern gegeben. Allerdings war das Jahr geprägt
durch hohe Ausgaben verursacht durch die Liegenschaften. Die Elektrik der Platzwartwohnung
stammte aus den sechziger Jahren und musste für € 4.000 saniert werden. Die Erneuerung der
brandgefährdeten Beleuchtungsanlage im kleinen Raum des Vereinshauses schlug ebenfalls
mit € 4.000 zu Buche. Der Provider-Umzug und die Änderungen inkl. der Einrichtung eines hö-
heren Sicherheitsstandards an der Homepage als notwendiges Werbemittel kosteten € 5.000.
Für die Reparatur zweier Rohrbrüche auf der Tennis-und der Baseballanlage mussten € 2.000
ausgegeben werden. Ein von der Wand gefallener Heizkörper in der Gaststättenküche verur-
sachte einen Wasserschaden. Für die sachgerechte Erneuerung des Fußbodens hat der Verein
trotz Versicherungsentschädigung noch € 1.600 bezahlen müssen.

In 2013 steht neben der Ausgabe der lfd. Vereinskosten die Schaffung von Rücklagen für grö-
ßere Reparaturen und immer wieder auftretende „Überraschungen“ an. Für 2013/2014 sind
zwei Bauvorhaben geplant. Im Zuge der energetischen Erneuerung von Vereinsanlagen soll
das Dach des Vereinshauses saniert werden, da die Heizkosten durch die fehlende Isolierung
sehr hoch sind und mit einer Sanierung um die Hälfte eingespart werden können. Trotz der Ein-
holung von Zuschüssen bei der Stadt und dem Landessportbund hat der Verein 20% der Kos-
ten, die sich auf ca. € 50.000 belaufen werden, selbst zu tragen. Aus diesem Grund zieht der
Vorstand die Einforderung einer satzungsgemäßen Umlage von allen erwachsenen Vereins-
mitgliedern für 2014 in Erwägung. Eine zweite Baumaßnahme (Volumen ca. € 100.000/Kos-
tenanteil des Vereins ebenfalls 20%) wird es auf der Baseballanlage geben, da sie nicht mehr
dem in der Spielklasse geforderten Platzstandard entspricht. Die Abteilung unter Leitung von
Steffen Wolpert ist eifrig dabei, Gelder zu sammeln und hat bereits einen Zuschuss von €
10.000 aus der Conti Pro Sport Hannover Förderung erhalten.

Der Vorstand ist weiterhin im Jugendsportnetzwerk Sahlkamp/Vahrenheide aktiv und ver-
sucht durch die Mitarbeit in der Lenkungsgruppe Nord/Ost, der noch vier weitere umliegende
Vereine angehören, mit Institutionen (Schulen, Kitas, Sportvereine, Jugendstätten, etc.) der
Stadtteile ins Gespräch zu kommen, um Mitglieder zu werben. Im Sommer soll es ein Sport-
Camp für Schüler auf dem Vereinsgelände geben, auf dem die Sportart Baseball vorgestellt
wird.

Im letzten Jahr sind Marion Willigeroth mit der silbernen, Birgit Basse und H.-J. Schrader mit
der goldenen Ehrennadel des Stadtsportbundes Hannover für besondere ehrenamtliche Ver-
dienste ausgezeichnet worden. Am Stadtsporttag wurden die Auszeichnungen, die unter be-
stimmten Voraussetzungen verliehen werden, lediglich an die genannten Vorstandsmitglieder
des TuS Vahrenwald vergeben.

In einer persönlichen Erklärung gibt H.-J. Schrader noch einmal bekannt, dass er für das Amt
des Vorsitzenden ab 2014 nach dann 17 Jahren Vorsitztätigkeit nicht mehr zur Verfügung ste-
hen wird und fordert eindringlich zur Nachfolgersuche auf. Ein Bewerber, der sich möglichst
im nächsten Vierteljahr finden sollte, kann gern ab sofort zum „Schnuppern“ und kennen ler-
nen des Teams an Vorstandssitzungen teilnehmen.
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Die Sportwartin M. Willigeroth gibt herausragende sportliche Ereignisse bekannt: Die Basebal-
ler sind in die 1. Bundesliga aufgestiegen, haben aber aus Personal- und Kostengründen auf
den Aufstieg verzichtet. Laura Ferreira da Silva hat im Trampolinturnen die Bronzemedaille bei
der deutschen Meisterschaft gewonnen und ist auch für die diesjährige Meisterschaft qualifi-
ziert. Der Verein ist im letzten Jahr erfreulicherweise wiederum Sieger bei der Gilde-Stadtstaf-
fel/übrige Vereine ohne eigene Leichtathletikabteilung geworden.

Für die diesjährige Stadtstaffel sind 21 Mannschaften gemeldet, Mitläufer werden noch ge-
sucht.

Es folgt eine Aufzählung weiterer Sport-und Veranstaltungstermine 2013, die auch in den Ver-
einsnachrichten 1/2013 und folgende nachzulesen sind.

Der Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt und bedankt sich ausdrücklich bei allen
Mitgliedern, Vorstandsmitgliedern, Abteilungs-/Übungsleitern, Angestellten, freiwilligen
Helfern und der Wirts- und Platzwartfamilie für die geleistete Arbeit.

TOP 4 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes

Die Kassenwartin B. Basse ergänzt und präzisiert in ihrem Bericht die bereits vom Vorsitzen-
den aufgezählten Ausgaben für die Liegenschaften und die Homepage. In Eigenarbeit der
Korbballabteilung ist auf dem Vereinsgelände eine Petanque-Anlage entstanden, die lediglich
Kosten von € 400 für die Ausleihe eines Baggers verursacht hat und von jedem Vereinsmit-
glied genutzt werden kann. Gestiegene Verbandsabgaben, geringeres Volumen an Mitglieds-
beiträgen sowie erhöhte Ausgaben für die Vereinsnachrichten, die dafür auch mehrseitiger als
üblich erschienen, führten trotz höherer Spenden in 2012 zu einem negativen Jahresergebnis
von € 1.927,80. Das Vereinsvermögen betrug am Jahresende € 20.122,62. Der ausführliche
Kassenbericht ist im Vereinsheft 2/2013 nachzulesen. Allgemein bleibt festzustellen, dass
keine realistischen Wünsche aus den Abteilungen unerfüllt blieben. Günstig wäre es, wenn
die Mitglieder bei Firmen für Anzeigen im Vereinsheft werben würden, um die Druckkosten zu
senken.

Die Kassenprüferin Ulla Kindermann verliest den Kassenprüferbericht: Die Kassenprüfung er-
folgte am 26.2.2013 durch die Kassenprüferinnen Margret Schippl und Ulla Kindermann. Für
den Monat Dezember 2012 wurden die Belege lückenlos, für die Monate Mai und Oktober
2012 stichprobenartig geprüft. Auskünfte wurden durch die Kassenwartin bereitwillig erteilt.
Die Prüfung hat ergeben, dass die Buchführung des Vereins ordnungsgemäßer Rechnungsle-
gung entspricht.

Ulla Kindermann stellt den Antrag auf Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes, der ein-
stimmig angenommen wird.

TOP 5 Neuwahl der Kassenprüfer
Eberhard Mecklenburg und Gerd Kindermann stellen sich für die Wahl zum Kassenprüfer zur
Verfügung und werden beide en bloc einstimmig gewählt.

TOP 7 Ehrungen
Holger Klein erhält für sein langjähriges Engagement in der Handballabteilung und die kom-
missarische Übernahme der Abteilungsleitung die Verdienstmedaille in Silber und nimmt sie
dankend entgegen. Siegfried Froese, abwesend auf Hilfsgütertransport nach Uganda, wird
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ebenfalls für sein großes Engagement im Jugendbereich der Baseballabteilung mit der Ver-
dienstmedaille in Silber ausgezeichnet. Er wird die Medaille nach seiner Rückkehr anlässlich
eines Punktspieles vom Vorsitzenden überreicht bekommen.

Die silberne Ehrennadel für 15 Jahre Mitgliedschaft erhalten folgende Mitglieder, die z. T. an-
wesend sind:

Waltraud und Günter Berlin, Birgit Frew, Martina Sosnowski, Christa Teune, Esther Ruhl, Ma-
rianne Borzyszkowski, Elke Totzke, Ursula Mutschmann, Blandine Bellinghausen, Edin Mehic,
Kees-Jan Dijkstra, Robin Scholz, Hans Battefeld, Thomas Heinsohn und Thomas Bodenstein.

Die goldene Ehrennadel für 30 Jahre Mitgliedschaft erhalten folgende Mitglieder: 

Liselotte Fleischer und Marianne Fobbe (abwesend)

TOP 8 Berichte der Abteilungsleiter
Liane Goemann/Badminton und Renate Tegtmeyer/Freizeitvolleyball werden als neue Abtei-
lungsleiterinnen vorgestellt. Die anwesenden Abteilungsleiter oder deren Vertreter tragen ih-
re Berichte aus den Sparten Handball, Badminton, Base-/Softball, FitKids, Floorball, Korbball,
Prellball, Skat, Tennis, Tischtennis, Volleyball, Freizeitvolleyball und Wandern vor. Die Sport-
wartin dankt allen für die engagierten Berichterstattungen und die gute Zusammenarbeit.

TOP 9 Anträge
Es liegen keine schriftlich gestellten Anträge vor.

TOP 10 Verschiedenes
Auf Anfrage der Baseballabteilung wird erklärt, dass der Trecker funktionsbereit ist, der An-
hänger allerdings repariert werden muss. Beides ist pfleglich zu behandeln. 

Weitere Wortmeldungen gibt es nicht.

Der Vorsitzende H.-J. Schrader dankt den Anwesenden für ihre Teilnahme und Aufmerksam-
keit und schließt die Jahreshauptversammlung.

16.03.2013

Heinz-Josef Schrader Renate Tegtmeyer
Vorsitzender Schriftwartin

Zahlen Sie Ihre Mitgliedsbeiträge schon bequem per Lastschrift?
Nein, aber Sie würden gerne.

Kein Problem am Ende dieses Heftes finden Sie eine Einzugsermächtigung,
einfach ausfüllen, unterzeichnen und in der Geschäftsstelle abgeben.
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Anlage zum Protokoll der JHV 2013

Kassenbericht 2012 zur JHV am 15. März 2013
Zur Information: Unsere Vereinsbuchführung ist in 3 Tätigkeitsbereiche aufgegliedert.

1) der Ideelle Bereich
er beinhaltet auf der Habenseite die Beiträge und auf der Sollseite die Kosten der Vereins-
verwaltung

2) die Vermögensverwaltung
auf der Habenseite die Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung und auf der Sollseite
die Grundstücksaufwendungen

3) der Zweckbetrieb
auf der Habenseite die Zuschüsse für den Sportbetrieb und auf der Sollseite die Kosten des
Sport- und Spielbetriebs

Hinweis: In den Vereinsnachrichten 1/2013 haben wir den Kassenbericht des Vorjahres zu Ih-
rer Information abgedruckt.

Nachfolgend die Summen der Einnahmen und Ausgaben der 3 Bereiche:

Einnahmen in € Ausgaben in €
2012 Vorjahr 2012 Vohrjahr

Ideeller Bereich 170.055,86 170.679,30 44.881,21 38.933,40
Vermögensverwaltung 24.920,76 25.612,58 14.675,07 10.943,72
Zweckbetrieb 18.166,87 16.963,44 155.515,01 153.930,63
Summe 213.143,49 213.255,32 215.071,29 203.807,75
Ergebnis -1.927,80 9.447,57

Es folgen die einzelnen Positionen der 3 Bereiche 

Einnahmen des Ideellen Bereichs: 2012 Vorjahr
Vereinsbeiträge 162.479,50 168.099,30
Spenden und sonstige Einnahmen 7.576,36 2.580,00
Einnahmen Ideeller Bereich insgesamt 170.055,86 170.679,30

Ausgaben des Ideellen Bereichs:
Personalkosten Verwaltung 4.394,52 4.396,19
Kosten der Mitgliederverwaltung 8.326,56 5.647,85
Verbandsabgaben 14.798,80 12.941,72
Versicherungsbeiträge/Berufsgenossenschaft 3.906,96 3.867,57
Repräsentationskosten/Veranstaltungen 3.335,42 2.218,36
Ausbildungskosten 630,00 655,00
sonstige Kosten (Aufwandsentschäd. Vorstand,
Zeitschriften, Vereinsmitteilungen,GEZ/GEMA) 9.488,95 9.206,71
Ausgaben ideeller Bereich insgesamt 44.881,21 38.933,40

Einnahmen der Vermögensverwaltung: 
Einnahmen aus Verpachtung der Vereinsgaststätte 16.203,00 17.676,00
anteilige Müllkosten 4.629,90 3.874,60
Telefon Vereinshaus 0,00 0,00
Vermietung der Sportanlage an die Herschelschule 3.834,69 3.834,69
Zinserträge 253,17 227,29
Einnahmen Vermögensverwaltung insgesamt 24.920,76 25.612,58
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Ausgaben der Vermögensverwaltung: 2012 Vorjahr
Grundstücksaufwendungen / Müllabfuhr 3.347,52 3.167,67
Reparaturkosten/Haus u.Grund/Investitionen 9.261,04 5.518,53
Telefongebühren Vereinsheim 268,59 251,81
Grundstücksversicherung 1.322,48 1.420,86
Grundsteuer 475,44 584,85
Ausgaben der Vermögensverwaltung insgesamt 14.675,07 10.943,72

Einnahmen des Zweckbetriebs:
Zuschüsse von Verbänden und Behörden 18.166,87 16.963,44
Ü-Leiter-Beihilfen,Sport-Ags, sonst. Einnahmen
Einnahmen des Zweckbetriebs insgesamt 18.166,87 16.963,44

Ausgaben des Zweckbetriebs:
Personalkosten Übungsleiter 61.505,50 63.311,52
Personalkosten Platzwart 6.706,00 6.552,00
Steuern u.Sozialvers.abgaben f. gewerbl.AN+ÜL 4.685,34 4.843,81
Kosten der Sportanlagen / Platzpflege 12.838,62 14.416,90
Betriebsmaterial Platzwart 1.710,14 1.454,44
Hallenmieten 18.542,54 20.644,19
Energiekosten 14.744,44 18.926,79
Schiedsrichterkosten 5.443,75 4.365,88
Kosten des gesamten Sport-und Spielbetriebs 29.338,68 19.415,10
Ausgaben des Zweckbetriebs insgesamt 155.515,01 153.930,63

Das Umlaufvermögen in Euro per 31.12.2012 betrug: 

Kassenbestand 1.748,86
Postbank 3.504,60
Sparkasse Hannover Girokonto 4.117,77
Sparkasse Hannover Tagegeld 751,39
Rücklagen 10.000,00
insgesamt 20.122,62
Das Anfangskapital am 01.01.2012 betrug 22.050,42
zuzügl. des Ergebnisses d. Jahres 2012 von -1.927,80
ergibt gesamt 20.122,62

Wer aus der Mitgliederschaft kann sich eine Mitarbeit
im Vorstand vorstellen und möchte sich einmal bei 
uns unverbindlich über die Tätigkeit informieren?



Di-Da-Fit am Dienstag
Am 12.02. war es soweit, 
es hieß: Jetzt ist Faschingszeit. 
Bunt verkleidet und lustig anzuschauen, 
das gefiel wirklich allen Frauen. 

Zahlreiche Spiele hat sich Peggy ausgedacht, 
dabei wurde viel gelacht. 
Bilder malen, Bälle jonglieren, 
das müssen wir noch öfter probieren. 

Nach der Stunde, da war es soweit, 
das Buffet und viele Getränke standen bereit. 
Ob Krapfen, Brote, Salzgebäck, 
es hat allen wohl geschmeckt. 

Diverse Kaltgetränke standen zur Wahl, 
besser als in jedem anderen Lokal. 
Die Bilder hier, die sprechen Bände, 
daher ist mein Bericht auch schon zu Ende. 

Liebe Peggy mach weiter so, 
dass macht Deine Damen besonders froh. 

Eure Manuela 

10

Fitness
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Fitness
Nachruf
Wir erhielten die traurigen Mitteilungen, dass unsere ehemaligen langjährigen Vereinsmitglieder

Marie-Luise Vogt am 27. Februar 2013 und
Marlis Kurr am 18. März 2013

verstorben sind.

Wir kennen beide als fröhliche und liebenswerte Menschen und so behalten wir sie auch in Erinnerung.

Die Senioren-Gymnastikgruppe von Dagmar Wolff, Glücksburger Weg. 

Nachruf
Wir müssen uns verabschieden von unserer Turnschwester Hilde Heinbockel. Nach kurzer schwe-
rer Krankheit ist sie am 16. März 2013 verstorben. Hilde war ein von uns allen sehr geschätzter
besonderer Mensch. Trost finden wir in der Erinnerung an viele gemeinsame Gymnastikstunden
und anschließend stattfindende kleine Feiern. Vor fast einem Jahr haben wir im Vereinshaus des
TuS ihren 75. Geburtstag gefeiert. Sie hatte uns zu einem köstlichen Spargelessen eingeladen.

Wir vermissen sie sehr und werden sie nicht vergessen.

Die Montags-Gymnastikgruppe in der Fridtjof-Nansen-Schule.

Weihnachtsfeier einmal anders
Wie gewohnt trafen wir uns von der Dienstags-Gymnastikgruppe aus im Dezember zu unse-
rem üblichen Weihnachtsessen. Doch zu diesem Mal hatte jede von uns den Auftrag, etwas
für sie Unnützes und Unbrauchbares, unscheinbar eingewickelt in Zeitungspapier mitzubrin-
gen. Nach dem Essen durfte sich jede von uns ein Schrottwichtelpaketchen vom großen Hau-
fen aussuchen, sofern sie eine 6 gewürfelt hatte. Nach einigen Runden waren alle Mitbringsel
verteilt und jede saß gespannt davor. Zum Auspacken war nun wieder das Würfeln einer 6 not-
wendig. So wickelten wir nacheinander unsere kleinen Päckchen aus. Nach und nach kamen
ein Schwipp-Bogen für das Autoarmaturenbrett, ein Radio in Entenform, ein Bierkrug mit
Gamsbart am Deckel, eine kleine Entenfamilie, ein lustiges Bild, eine spießige Kristallschale
und noch vielerlei Nippes und Nützliches mehr zum Vorschein. Jedes Geschenk wurde mit ei-
nem Ah und Oh, manchmal sogar mit einem kleinen Aufschrei, auf jeden Fall aber mit viel Ge-
lächter begrüßt, sodass der Abend sehr viel Spaß gemacht hat.

Dieses sollte die letzte Aktion or-
ganisiert von Gudrun Kölling, un-
serer Übungsleiterin sein. Vielen
Dank, liebe Gudrun, dass du uns
all die Jahre so prima „bewegt“
hast. Zum Glück bleibst du der
Gruppe ja als Teilnehmerin erhal-
ten.

Seit Januar haben wir nun eine
neue „Vorturnerin“, die jetzt für
unsere Fitness und Gelenkigkeit
zuständig ist. Liebe Dania, herz-
lich willkommen in unserer Grup-
pe.

rte
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Gut gemacht                    !

oder: Die Abenteuer der 12 FitKids-Leistungsturnerinnen
in Buchholz.

... Es war wieder soweit. Zeit zum Turnen. Zeit zu zeigen,
was das Training gebracht hat und sich mit anderen Turne-
rinnen aus Hannover und der Region zu messen.

Zeit aber auch zu zeigen, zu sehen und zu spüren, das Tur-
nen mehr ist als Arbeit; dass es nämlich Spaß, Freude,
Freunde, Teilen, mit fiebern, Motivation bedeutet und für
viele Kinder das Hobby ist. -- Schauplatz war zum zweiten
Mal die Sporthalle der
GS Klein-Buchholzer
Kirchweg, denn der
MTV Groß-Buchholz
hatte eingeladen zum
2. TURNier; einem Ge-
rätturneinzelwett-
kampf für Mädchen
der Jahrgänge 2006 -
1995. Den Erfolg der

letztjährigen Veranstaltung konnte man allein an der ge-
stiegenen Teilnehmerzahl ablesen. Waren es 2012 60 Teil-
nehmerinnen aus 4 Vereinen, so waren in diesem Jahr 123
Mädchen aus 7 Vereinen; Tendenz steigend.

Jeder Jahrgang bildete eine eigene Wettkampfklasse, so
dass wirklich fair ge-
turnt und gewertet
werden konnte in die-
sem Vierkampf. Ge-
turnt wurden Boden, Sprung, Schwebebalken und Reck,
wobei bei den einzelnen Disziplinen jeweils eine eigene
Turnstufe in Form der P-Übung gewählt werden konnte.
Ganz individuell, so dass jede Turnerin zeigen konnte, was
sie sich zutraut und kann. Von P2 bis P7 war an diesem Tag
alles dabei.
Um 9 Uhr trafen sich alle Aktiven samt Trainerinnen, sowie
Familien und Anhängern am Ort des Geschehens zum I.
Durchgang mit den Wettkämpfen WK 0-5 der Jahrgänge
2000-2005/06. Der Andrang war groß, die Tribüne schnell
gefüllt; in der Halle herrschte reges Treiben. Nach der Be-
grüßung konnten sich die Mädchen einturnen, was trotz
der vielen Kinder in der kleinen Halle reibungslos ablief.
Jede kam zum Zuge. Nach 10 Uhr startete dann der eigent-
liche Wettkampf mit leichter Verzögerung mit unseren

FitKids
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Turnerinnen Alexandra, Alicia, Blerta, Cara, Erika, Kiara,
Leotrina, Liane, Lordina, Maya und Vanessa. Da die Ge-
räte frei zu wählen waren, gab es weder Unmut noch un-
endliche Staus, denn die Aktiven der einzelnen Vereine
konnten altersübergreifend im Verbund antreten und die
Trainerinnen konnten wählen, wann an welchem Gerät
geturnt wurde. Und geturnt wurde eifrig, auch wenn das
eine oder andere Element einzelner Übungen hier und
da mal einem temporären Black-Out zum Opfer fiel und
die Aufregung siegte. Außerdem mussten spontan und
vor Ort noch einige Übungen im Detail umgestellt wer-
den, was aber, dank der Flexibilität und Aufmerksamkeit
der Turnerinnen problemlos klappte. Schließlich konn-
ten dann alles in allem doch gut vorzeigbare Ergebnisse
erturnt werden. Der erste Durchgang dauerte, aufgrund
des hohen Teilnehmerinnenaufkommens, doch länger
als ursprünglich angesetzt. Unruhe und Unmut kamen

dennoch nicht auf, denn die Atmo-
sphäre war und blieb, locker, ent-
spannt und freundschaftlich; die
Kinder durften während der span-
nenden Wartephase toben und tur-
nen, was ihnen die Wartezeit ge-
fühlt verkürzte.

Als es gegen 13.30 Uhr dann zur Siegerehrung ging,
konnten sich unsere FitKids wie folgt in den verschiede-
nen WKs und Altersgruppen platzieren:

Alexandra turnte sich auf Platz 11, Alicia erturnte sich
Bronze mit Platz 3; Blerta knüpfte an ihre grandiose Vor-
jahresleistung an und errang überzeugend und verdient
Gold. Cara erreichte in einer 27 Kinder starken WK-
Gruppe Platz 16, Erika verdiente sich in ihrer Altersklas-
se eine Silbermedaille. Kiara erturnte sich mit überzeu-
gender Ruhe in der großen Gruppe Platz 6 und Leotrina
den 12.Platz, sowie Liane, ebenfalls dort, Platz 15; Lor-
dina errang den 5.Platz. Maya turnte sich in Erikas Grup-
pe auf Rang 7 und Vanessa schaffte in Alicias Gruppe
Platz 6.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

FitKids
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Jede einzelne Turnerin wurde von den Mitstreiterinnen
und dem Publikum mit Aufmerksamkeit und Applaus
gewürdigt, was die gelungene Veranstaltung auch hier
noch einmal durch hör- und spürbare Sportlichkeit ab-
rundete. Die Mädchen hatten es sich ja auch verdient!

Nach einer kurzen Verschnaufpause startete, mit deut-
lich geringerem Geräusch- und Wuselpegel, der II.
Durchgang mit den Wettkämpfen WK 6-10 der Jahrgän-
ge 1995-1999. Etwa 1 1/2 Stunden Verspätung zeigte
die Uhr zu diesem Zeitpunkt an; der Stimmung aber tat
dies keinen Abbruch. Das vergleichsweise kleine Teil-
nehmerfeld er-
wärmte sich und
turnte sich ge-
meinschaftlich ein
nach der kurzen
Begrüßung und
genoss das

Wiedersehen. Es waren ja faktisch alle alte Veteranin-
nen. Die Atmosphäre glich der eines netten Klassentref-
fens.

Der Wettkampf konnte beginnen. Die jungen Damen
gingen vereinsübergreifend an den Start und turnten
sich durch den Geräteparcour. Von Konkurrenz keine
Spur, auch wenn zwischenzeitlich Wertungsfragen ein
wenig Unruhe aufwarfen. Für den TuS Vahrenwald war in
dieser Altersklasse Jannika am Start. Es ging zügig vor-

an; der Wettkampf
verlief ruhig aber
spannend, getra-
gen von gegensei-
tigem Applaus und dem Aspekt des MITeinander-Tur-
nens. Konkurrenz und Missgunst waren hier nicht zu
finden. -- Die Siegerehrung erfolgte für 4 WKs. Jannika
erturnte sich einen 4. Platz; nur knapp am Treppchen
vorbei.

Der Sonntag konnte nun in Ruhe und Zufriedenheit für
alle ausklingen.

Wir gratulieren allen 12 FitKids-Turnerinnen zu ihren in-
dividuellen Leistungen und Erfolgen, danken den KaRis
Jannika und Robin, sowie dem Freitags-TrainerInnen-
team für die Vorbereitung, Elke für ihre hilfreiche Unter-
stützung, Marion für die Gesamtbetreuung und be-
sonders Arne Borstelmann und seinem tollen Team für
die Ausrichtung eines wirklich schönen, fairen und ge-
lungen Wettkampftages. 

FitKids
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Die SHOW kann beginnen!
Die Anfänge sind gemacht! Seit Januar wird
schon fleißig in der Turnhalle der GS Ale-
mannstraße geturnt und Akrobatik gemacht.
Es sind bereits tolle Gemeinschaftspyrami-
den, aber auch bereits schwierigere Zweier-
und Dreierfiguren entstanden, die sich die
Kinder teilweise selbst ausgedacht haben.
Nebenbei trainieren sie turnerische Grundele-
mente wie Rolle, Rad, Handstand u.v.m.

Akrobatik fordert und fördert. Die Ergebnisse
sind durchaus beeindruckend: Die erste eige-
ne Nummer ist bereits erarbeitet. Auch hier
haben die Kinder selbst die Pyramiden, die
Choreographie und die Musik ausgesucht und
entwickelt.

Schaut doch mal vorbei in der GS Alemann-
straße, wenn donnerstags ab 16.30 Uhr trai-
niert wird! Wir freuen uns über Verstärkung.

Wir freuen uns auf das 3.TURNier im kommenden Jahr!
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Ab auf’s Parkett
Nein, zugegeben, es ist nur die Sporthalle die zu tanzenden Bewegungen lädt und dennoch
springt der lateinamerikanische Pepp-Funke gleich über! Das noch junge ZUMBA!-Angebot
hat von Anfang hat eine große Zahl von AnhängerInnen gehabt, die sich nun immer mittwochs
zu den Rhythmen dynamisch und effektiv bewegen. Das Angebot ist gedacht für alle ab 16
Jahren und trifft wirklich einen breiten Querschnitt in der Gesamtaltersstruktur des TuS Vah-
renwald 08.

Es ist eine Art Tanz-Workout zu lateinamerikanischer und internationaler Musik, zu schnellen
und langsamen Rhythmen. Es werden Tanzbewegungen auf Aerobics-Basis kombiniert mit
Intervall- und Widerstandstraining und schwungvoll zum Muskelaufbau und zur Konditions-
verbesserung eingesetzt. Auch Herz- und Kreislauf profitieren hiervon und die Fettverbren-
nung wird maximiert. Das Beste aber: ZUMBA bedeutet Spaß in und mit der Gruppe. Und wenn
Laura loslegt, liegt die Copa Cabana gefühlt in Vahrenwald!

Aufgrund neuer Hallenzeiten wird ab April immer mittwochs von 18.30 – 19.30 Uhr in der GS
Glücksburger Weg getanzt und trainiert, bitte weitersagen!!!

Für den Kalender
Zeiten- und Hallenänderung!

Zumba! Findet ab April 2013 immer mittwochs von 18.30 – 19.30 in der GS Glücksburger Weg
statt.

Hier nun die weiteren Termine noch einmal in der Übersicht:

16.06.13 Kinder-und-Jugendturnfest. Einzelwettkampf in Bothfeld

18.08.13 TuS-Kinderfest. 14-17 Uhr auf dem Vereinsgelände

Sept. 13 Deutsches Sportabzeichen. Vorraussichtlich am 20.09. ab 17 Uhr Abnahme dessel-
ben auf der Bezirkssportanlage Bothfeld, Carl-Loges-Str. 12 in 30657 Hannover

Nov. 13 Kindermannschaftwettbewerb des TK Hannover-Stadt in Döhren

Weitere Termine folgen, sobald sie feststehen und sind auch auf der FitKids-Homepage in der
Rubrik TERMINE nachzulesen.

FitKids
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Die roten Team-
Shirts sind bereits
bekannt und in di-
versen Sparten
etabliert. Nach wie
vor haben wir sie in
den Größen von 104
bis XXL im Angebot für
nur € 8.

Auch gibt es die Girlie-
Shirts im taillierten
Schnitt mit angeschnit-
tenen Ärmeln zum glei-
chen Preis in den Grö-
ßen S – XXL.

Es gibt auch noch die ro-
ten Polo-Shirts im
taillierten Damen-
schnitt und Herren-
schnitt für € 14 in

den Größen S – XXL.

Das rote Team-Shirt
hat mit einer Grammatur von
185 g/qm in 100% Jersey
Baumwolle eine super Qua-
lität, trägt sich gut und ist
pflegeleicht. Die Größen fal-
len reell aus und die Shirts
laufen nicht ein.  

Und wir sind auch im Netz!
Auf unserer Homepage, unter http://www.tus-vahrenwald.de/fitkids finden sich, wie üblich,
alle Berichte und Informationen, Fotos, Termine und Angebote. Für alle, die gern automatisch

über alles Aktuelle informiert sein möchten, bieten wir auf
unserer Homepage die Möglichkeit, den FitKids-Newsletter
zu abonnieren (— Bitte die Spameinstellungen überprüfen!).
Alle Fragen rund um die FitKids des TuS Vahrenwald 08 be-
antworten wir gern per E-Mail unter fitkids@go4more.de.
Und wer mag, findet uns jetzt auch bei FACEBOOK unter
https://www.facebook.com/FitKids08

Mehr Stoff!

FitKids

Hiermit bestelle ich das TuS Vahrenwald 08-Team-Shirt 

Name: ___________________ Vorname: ________________________

Sparte___________ Wochentag:____________ Halle: ______________
Größe ______  Art ________________Stückzahl ______ zum Preis von
je 8 € pro Team-Shirt oder Girlie-Shirt / 14 € pro Polo-Shirt / 25 € Hoodie

Gesamtsumme € _________

Telefonnr. ____________________ Email ______________________ 

Datum _______________ Unterschrift__________________________

Die Bestellung ist verbindlich und erfolgt nur gegen Vorkasse. Lieferung jeweils zum Quartalsende.

"
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Auf mehrfachen Wunsch gibt es nun etwas Neues; nicht nur für den Sport und nicht nur für die
kalte Jahreszeit: die roten Team-Hoodies: 

Die Hoodies sind zu 50% aus Baumwolle und zu  50% aus Polyester. Sie sind angenehm dick
und pflegeleicht.

Auf der Frontseite ist das TuS-Logo und der individuelle Vorname, auf der Rückseite ist neben
dem TuS-Vahrenwald-08-Schriftzug das Spartenlogo und die Sparten-Bezeichnung zu wählen. 

Wahlweise sind die Hoodies auch mit Reißverschluss erhältlich in den Größen 104 – 3XL zum
Preis von nur € 25. Sie sind ab sofort bestellbar!

Bestellungen/Vorkasse nehmen alle Übungsleiter entgegen. 

Rückfragen gerne unter  0172 - 974 69 63 oder per E-Mail an fitkids@go4more.de ... oder di-
rekt bei FACEBOOK unter https://www.facebook.com/FitKids08 

(Nicole)

FitKids
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Übungsleiter Assistenten-Ausbildung 2013
Auch in diesem Jahr konnten wir wieder 4  Helfer zum Übungsleiter Assistenten an 4 Samsta-
gen im Februar und März ausbilden lassen. Von der Ausbildung berichten die Teilnehmer.

Am ersten Tag, den 3.2.2013, haben wir abwechselnd Theorie und Praxis gemacht. In der•
Theorie haben wir gelernt, wie der Verein aufgebaut ist (und sollten bis zum nächsten Lehr-
gang einen Zettel ausfüllen, in dem die Informationen des eigenen Vereines drinstehen). In
der Praxis haben wir verschiedene Aufwärmspiele kennengelernt, die leicht aufzubauen
sind und den Kindern immer Spaß machen, und Hilfestellungen am Bock (Grätsche und Ho-
cke), am Boden (Vorwärts-und Rückwärtsrolle) und am Reck ausprobiert.

Celina

Zuerst haben wir viele interessante Spiele zum Aufwärmen durch Ausprobieren kennen ge-•
lernt. Die beiden besten Spiele hießen „Fast Food Restaurante” und „Schwarz und Weiß”.
Wer sie genauer kennenlernen will, muss zum Kinderturnen kommen! Anschließend ging es
an den Geräteaufbau (zum Beispiel Bock oder Reck).  Daran haben wir die korrekten Hilfe-
stellungen gezeigt bekommen, die wir dann auch selber ausprobieren sollten. Das war sehr
interessant, denn wir haben auch besprochen, was passiert, wenn man nicht stabil genug
steht oder wenn man falsch hält. Jetzt haben wir eine kurze Pause  bekommen, um alles
aufzuschreiben, etwas zu essen und zu trinken. Danach haben wir noch andere Geräte aus-
probiert. Dies dauerte alles sehr lange, aber es war sehr lehrreich. Nun haben wir wieder ei-
ne kleine Pause bekommen und haben ein bisschen Theorie zum Thema „Motorisches  Re-
gelkreissystem” gemacht. Dazu haben wir gelernt, das zum Beispiel Grundtätigkeiten
elementare Arten der menschlichen Bewegung sind. Es ist wichtig, dass man Grundtätigkei-
ten besonders im frühen Kindesalter  trainiert. Ohne die Grundtätigkeit des Stützens ist es
für ein Kind unmöglich am Sprung, Boden oder Barren formgebundene Übungen zu turnen.
Zu den Grundtätigkeiten des Stützens gehören unter anderem: Gehen, Kriechen, Klettern,
Balancieren, Springen, Schwinge, Hängen und Hangeln. Dann haben wir noch den Begriff
„Koordination” erläutert und erklärt bekommen. Dazu gehören die Unterbegriffe „Kraft, Aus-
dauer, Schnelligkeit  und Beweglichkeit”. Anschließend haben wir noch Spiele (z.B. „T-Ball”
oder „Völkerball”) auszuprobieren, die man zum Schluss einer Stunde  spielen könnte. Wir
haben Arbeitsmaterialien bekommen, auf denen stand, was wir in der Stunde alles gemacht
und durchgenommen haben.

Toni

Der heutige Samstag war sehr aufregend. Wir haben zwei Sachen gemacht die uns allen sehr•
viel Spaß gemacht haben. Als erstes haben wir Turnakrobatik gemacht. Wir haben viele Sa-
chen gelernt die wir als Abwechslung mal in so eine Stunde rein bringen können. Es hat viel
mit Partnerarbeit und Vertrauen zu tun und ist am besten für die Kinder ab 6! Als zweites
haben wir sehr viel mit Bällen gemacht. Wir haben sehr viele Spiele kennen gelernt, aber
auch Stationen wo man viel mit Bällen arbeiten kann. Im ganzen war der Tag sehr lehrreich
und man kann da sehr viel auch für die kleineren Kinder machen, so dass alle etwas davon
haben.

Lisa

Am letzten Tag unserer Übungsleiter Assistenten-Ausbildung haben alle ihre Prüfung absol-
viert. In vierer Gruppen musste die Prüfung abgelegt werden. Man hatte eine halbe Stunde
Zeit für die Aufgaben die sich die Gruppe selber ausdachte. Unser Thema bestand aus

FitKids
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Sprungkraft mit und ohne Geräte. So haben wir uns einige Sachen dazu ausgedacht und bau-
ten so den Parcour auf.

Wir hatten aufgebaut: Trampolin, großer Kasten, Weichbodenmatte, Springseil, Bank und
Bälle, Ringe.

Bei der Station mit dem Trampolin war die Aufgabe, mit Anlauf auf das Trampolin zu sprin-
gen und dann über den großen Kasten zu hüpfen und mit beiden Beinen auf der Weichbo-
denmatte zu landen. Beim Springseil kam es darauf an mit beiden Beinen durch das Seil zu
springen an. Wir durften aber auch noch andere Übungen mit einbauen. Z.B. über eine Bank
gehen und dabei den Ball prellen. An den Ringen hin- und herschwingen und noch ein paar
andere Stationen. Unsere Gruppe hat bestanden. In der Gruppe waren Lisa, Toni, Celina und
Nico.

Jetzt können wir vier uns Übungsleiter Assistent nennen.

Nico

Eure Marion
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SKAT
Leider ist unsere älteste Spielerin, Frau Olga Maria Gerigk, im Alter von 90 Jahren verstorben.
Sie wurde 6 x Vereinsmeisterin ( 1984, 1990 bis 1994) und mit der Mannschaft wurde sie 1985
Meisterin in der Damen-Bundesliga. Wir werden Olga immer in guter Erinnerung bewahren
und oft an sie denken. 

Anfang Januar hatten wir unsere Jahresspartensitzung. In einem friedvollen Miteinander wur-
den alle in ihren Ämtern bestätigt. Am Schluss der Versammlung wurde dann die Siegereh-
rung von 2012 vorgenommen. 

Vereinsmeister 2012 wurde Rüdiger Stobbe mit einer sehr guten durchschnittlichen Punkt-
zahl von 1.107,4. Andreas Werner wurde Zweiter mit 1.098,4 Punkten gefolgt vom Drittplat-
zierten Wolfgang Jedamski mit 1.068,6 Punkten.

Die weiteren Platzierungen:
4. Frank Jäkel 1.028,5 Pkt.
5. Achim Spacal 1.022,5 Pkt.
6. Herbert Hüttig 989,8 Pkt.
7. Herbert Scholz 952,3 Pkt.
8. Stephan Grabbe 934,3 Pkt.
9. Regina Giesselmann 928,6 Pkt. unsere beste Dame

10. Waltraud Friehe 924, 7Pkt.
11. Peter Neumann 907,5 Pkt.

Skat
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Skat
12. Wilhelm Döpke 889,5 Pkt.
13. Arno Meyer 871,5 Pkt. 
14. Winfried Neumann 845,4 Pkt.
15. Gisela Bilstein 773,1 Pkt
16. Iztok Prijatelj 765,4 Pkt.
17. Gerhard Duckwitz 748,5 Pkt.
18. Mirko Pavic 737,6 Pkt.
19. Jürgen Sohn 734,5 Pkt.
20. Helga Kuhlmann 680,2 Pkt. 

Allen Spieler und Spielerinnen herzlichen Glückwunsch und „Gut Blatt” in der nächsten Saison!

Im Juni ist dann unsere diesjährige Osterfeier. Geplant ist ein Spargelessen mit Kutschfahrt.
Im Herbst werden wir ein internes Olga-Gerigk-Gedächtnis-Turnier mit Grillen veranstalten.

Ebenfalls im Herbst werden wir ein offenes Turnier (Termin wird noch bekannt gegeben) aus-
richten, jeder ist herzlich willkommen. Dies gilt natürlich auch für unsere Übungsabende (je-
den Donnertag um 19.00 Uhr).

Euer Andreas
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Liebe Faustballfreunde,

diesmal können wir auch auf eine spielerisch für uns gut verlaufene Hallensaison zurückbli-
cken. Unseren „Stadtrivalen – TH 52“ konnten wir in dieser Punktspielrunde im Hin- und Rück-
spiel jeweils bezwingen. Am Ende kam ein Mittelfeldplatz heraus, der wie folgt aussieht:   

Platz Mannschaft Spiele Punkte Bälle 
1. SV Be. Steimbke 16 25:7 412:286 
2. MTV Adlum 16 23:9 389:300 
3. SG Letter 05 II 16 20:12 350:310 
4. TSV Kirchdorf 16 20:12 344:306 
5. TuS Vahrenwald 08 16 18:14 390:345 
6. TSV Eitzum 16 18:14 333:312 
7. TH 52 II. 16 14:18 316:320 
8. MTV Nordel I 16 6:26 272:362 
9. MTV Nordel II 16 0:32 190:455

Unsere Feldpunktspieltage sind am

05.05. in Diepenau•

26.05. in Burgdorf•

09.06. in Burgdorf•

16.06. in Eitzum.•

Alles weitere dann in der nächsten Ausgabe

Udo Stinglhammer

Faustball
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Impressum und Mitgliedsbeiträge

Monatliche Mitgliedsbeiträge (gültig seit dem 1. April 2010)

Erwachsene  ...................................................................................................... 15,00 Euro
Kinder bis 14 Jahre  .......................................................................................... 9,50 Euro
Jugendliche ab 14 Jahre, Azubi, Studenten bis 25 Jahre  ............................ 12,50 Euro
Eltern- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre)  ........................................................... 15,00 Euro
Familie  .............................................................................................................. 30,00 Euro
Wandern, Skat  ................................................................................................. 7,00 Euro
passive Mitglieder  ........................................................................................... 5,50 Euro

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist folgende zusätzliche Umlage jährlich bis Ende März zu zahlen:     (seit Apr. 2012):
Erwachsene  ...................................................................................................... 80,00 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 37,00 Euro jährl.

Trainingskostenzuschuss: Erwachsene ......................................................... 80,00 Euro jährl.

Kinder und Jugendliche ..................................... 50,00 Euro jährl.

Für Baseball/Softball ist folgende zusätzliche Umlage jährlich zu zahlen: (seit Dez. 2007)

Erwachsene  ...................................................................................................... 85,44 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 48,72 Euro jährl.

Badminton · Baseball · Faustball · FitKids · Fitness · Floorball · Handball
Korbball  ·  Nordic-Walking · Prellball · Kinderturnen · Seniorengymnastik · Skat 
Softball · Tennis · Tischtennis · Trampolin · Turnen ·  Volleyball · Wandern
Geschäftsstelle  .......................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Telefon 0511/63 47 80, Telefax 0511/37 57 47
Email info@tus-vahrenwald.de
Öffnungszeit: Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr

Platzwart  .................................... Heinz Dellemann, Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Telefon 0511/35 39 32 73, Mobil 0160/259 70 77

Vereinsgaststätte  ...................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 05 11/63 54 94
Homepage ................................... www.tus-vahrenwald.de
Bankkonten  ................................ Sparkasse Hannover

Konto-Nr. 238112 (BLZ 25050180)
Postbank Hannover 
Konto-Nr. 4185-301 (BLZ 25010030)

Herausgeber und Verleger  ........ TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Amtsgericht Hannover VR-Nr. 2699

Gestaltung  .................................. Joachim Breuker, Wittenberger Str. 18, 30179 Hannover,
Telefon 0511/604 38 98,
Email redaktion@tus-vahrenwald.de

Anzeigenverwaltung  ................. Geschäftsstelle des TuS Vahrenwald 08 e.V. 
(Kontakte und Anschrift siehe weiter oben)

Druck  .......................................... Darpe Industriedruck, Beelener Str. 37, 48231 Warendorf
Telefon 025 81/9 70 47-0

Erscheinungstermine  ................ Februar, Mai, Oktober
der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Redaktionsschluss für das Heft 3/2013 ist am 11. Sptember 2013.

Der Vorstand
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Badminton
Frauen / Männer Freitag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Baseball/Softball
1. Herren Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule
1. Herren (Pitcher / Catcher) Donnerstag 19:30 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
2. Herren Montag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Stöcken
1. Herren (Pitcher / Catcher) Donnerstag 19:30 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
3. Herren Montag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Stöcken
1. Herren (Pitcher / Catcher) Donnerstag 19:30 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
Damen Donnerstag 19:30 – 21:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle
1. Herren (Pitcher / Catcher) Mittwoch 18:00 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
Jugend Montag 16:45 – 18:00 Uhr IGS Roderbruch, Halle 2
Schüler Donnerstag 18:30 – 19:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle

Faustball
Freizeit Freitag 15:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

Fitness
FitKids/Turnen
Eltern und Kind (2-4 Jahre) Montag 16:00 – 16:45 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

3-6 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
3-6 Jahre Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
3-6 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
5-10 Jahre Montag 16:45 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
6-10 Jahre Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Tegelweg
6-12 Jahre (Spielturnen) Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
7-12 Jahre Montag 18:00 – 19:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
10-... Jahre Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Leistungsriege Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Kindertanz (4-6 Jahre) Mittwoch 17:00 – 17:45 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dance for Fun (ab 6 Jahre) Mittwoch 17:45 – 18:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dance for Fun (Fördergruppe) Mittwoch 18:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Turnakrobatik (ab 6 Jahre) Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße

Frauen
Fitness / Gymnastik Montag 19:00 – 21:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle
Fitness (Frauen) Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Frauengymnastik Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
DiDaFit Dienstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Alemannstraße

Männer
Jedermannsport Montag 20:00 – 22:00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg

Er & Sie
Zumba Fitness (16+) Mittwoch 18:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger  Weg
Fit und Fun für Jedermann Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Gymnastik 50+ Montag 15:00 – 16:30 Uhr Schule Tegelweg

Montag 15:00 – 17:00 Uhr Glücksburger Weg
Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

Floorball
Kinder- und Jugendtraining Zeiten auf Anfrage Herschelschule, große Halle
Damen Montag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Herren Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Lindener Stadion
Spielgruppe (gemischt, Sommerhalbj.) Donnerstag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Handball
Hobbyballer Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Trainingszeiten – Halle (Stand: Dez. 2012)
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Korbball
Frauen/Mixed Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr Herschelschule, große Halle 
5-12 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
ab 13 Jahre Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße
Jugend/Frauen Mittwoch 19:30 – 21:30 Uhr Schule Alemannstraße

Prellball
Frauen/Männer Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Skat 
Frauen/Männer Donnerstag ab 19:00 Uhr in der Vereinsgaststätte

Tennis
Jugend Montag 16:00 – 20:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß
(nur Oktober - April) Dienstag 16:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

Freitag 15:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

Tischtennis
Jugend Montag 17:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Dienstag 18:00 – 19:45 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 17:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Erwachsene Montag 19:30 – 21:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 19:45 – 21:30 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 19:30 – 21:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Trampolin
Leistungs-Riege Montag 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule
Anfänger (4-11 Jahre) Donnerstag 17:00 – 18:15 Uhr Herschelschule
Anfänger (12-17 Jahre) Donnerstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule

Volleyball
Herren (Oberliga) Montag 20:00 – 22:00 Uhr Landessportschule (am Stadion)

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr AES Laatzen
Herren (Verbandsliga) Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schulzentrum Bothfeld
Damen (Oberliga) Montag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Kronsberg

Freitag 19:00 – 22:00 Uhr Feldbuschwende (Kronsberg)
Jugend Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Jugend (ab 11 Jahre) Donnerstag 17:30 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Baseball/Softball
1. Herren Dienstag 18:30 – 20:30 Uhr

Mittwoch 18:30 – 20:30 Uhr
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr

2. Herren Mittwoch 18:30 – 20:30 Uhr
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr

3. Herren Mittwoch 18:30 – 20:30 Uhr
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr

Damen Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr
Damen    (Pitcher / Catcher) Dienstag 17:30 – 20:00 Uhr

Donnerstag 18:00 – 20:30 Uhr
Damen    (Pitcher / Catcher) Donnerstag 17:30 – 20:30 Uhr
Jugend Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr

Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr
Schüler Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr

Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr

Beachvolleyball
Damen/Herren Dienstag ab 16:00 Uhr

Mittwoch ab 16:00 Uhr
Donnerstag ab 16:00 Uhr

Freizeit (in den Sommerferien) Mittwoch ab 18:00 Uhr

Faustball
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15:00 Uhr
Frauen, Männer Mittwoch ab 17:30 Uhr

FitKids (Mai - September)
Training Sportabzeichen Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Handball
Mai bis September Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr

Korbball
Jugend Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr
Frauen, Mixed Mittwoch 18:30 – 21:00 Uhr

Nordic Walking
Oktober bis März Samstag 10:00 Uhr
April bis September Donnerstag 17:30 Uhr
April bis September Freitag 18:30 Uhr

Trainingszeiten – Sportplatz

Trainingszeiten – Halle
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Vorsitzender . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Heinz-Josef Schrader, Thüringer Straße 16 A
30179 Hannover, T: 0511/63 63 72

Stellvertretende(r) Vorsitzende(r) . . . . n.n.
Sportwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Marion Willigeroth, Isernhagener Straße 96

30163 Hannover, M: 0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@web.de

Kassenwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Birgit Basse, Ehlersstraße 5
30853 Langenhagen, T: 0511/72 24 10

Schriftwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Renate Tegtmeyer, Rotermundstr. 15
30165 Hannover, T: 0511/350 48 66
E: schriftwart@tus-vahrenwald.de

Ingrid Breuker Wittenberger Straße 18, 30179 Hannover T: 0511/60 32 36
Jutta Gerke Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen T: 0511/72 24 10
Helmut Haase Kugelfangtrift 140, 30657 Hannover T: 0511/604 15 66

T = Telefon (Festnetz)   M = Mobiltelefon (Handy)   E = Email-Adresse

Abteilungsleiter

Ehrenrat

Vorstand des TuS Vahrenwald 08

Badminton . . . . Liane Goemann
T: 0511/66 01 01

Base-/Softball . Steffen Wolpert
M:0172/526 90 76
E: steffen.wolpert@googlemail.com

Phillip Kohl
M:0170/305 21 32
E: kohl_phillip@yahoo.com

Faustball . . . . . . Udo Stinglhammer
M:0177/459 85 18

FitKids. . . . . . . . Marion Willigeroth
M:0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@web.de

Fitness. . . . . . . . Marion Willigeroth
(Kontakte s. u. FitKids)

Floorball . . . . . . Anne Werpup
M:0157/74 70 92 66
E: floorball@tus-vahrenwald.de

Handball . . . . . . Holger Klein (kommissarisch)
T: 0511/37 11 85

Korbball . . . . . . Birgit Basse
T: 0511/72 24 10

Nordic Walking. Marion Willigeroth
(Kontakte s. u. FitKids)

Prellball . . . . . . Waltraud Modrow
T: 0511/67 21 41

Skat . . . . . . . . . . Andreas Werner
T: 0511/65 50 05 47
M:0173/902 22 70

Tennis . . . . . . . . Ursula Langrehr
T: 0511/350 63 02
M:0174/780 94 18
E: LangrehrUrsula@web.de
Jan Sbresny
T: 0511/66 63 73
E: jan@j-sbresny.de

Tischtennis . . . . Werner Schomburg
T: 0511/63 63 19

Trampolin . . . . . Nicole Ferreira da Silva
T: 0511/696 65 77

Volleyball . . . . . Florian Reinke
T: 0511/54 30 67 72
E: florian.reinke@web.de
Renate Tegtmeyer (Freizeit)
T: 0511/350 48 66
E: r.tegtmeyer@web.de

Wandern . . . . . . Elisabeth Kubsch
T: 0511/63 32 78
E: lisa.kubsch@gmx.de
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Gerd Kindermann gibt den Trainerstab an Steffen Kleinow weiter
Nach über 25 Jahren Übungsleitertätigkeit in der Freizeitvolleyballabteilung hat Gerd Kinder-
mann im letzten Herbst als Trainer aufgehört, bleibt uns aber als Spieler erhalten, sofern es
die Gesundheit erlaubt. Lieber Gerd, auch an dieser Stelle nochmal vielen Dank für deinen un-
ermüdlichen Einsatz über die lange Zeit. Auch dir, liebe Ulla sei danke gesagt, denn ihr beide

gemeinsam habt dafür gesorgt, dass die Hobbyvolleyballgruppe trotz wechselnder Mitglieder
über die Jahre immer ihren Bestand (zzt. knapp 20 Aktive) erhalten hat, was schon erstaunlich
und gar nicht selbstverständlich ist. Zum
Dank hat die ganze Gruppe den Kinder-
manns im Rahmen eines gemütlichen Bei-
sammenseins ein kleines Präsent über-
reicht, das vielleicht für ein
Ausflugsprogramm während einer der
nächsten Kreuzfahrten Verwendung finden
kann.

Seit September wird das Training von Stef-
fen Kleinow geleitet, der auch schon viele
Jahre zu den Freizeitvolleyballern gehört. 

Lieber Steffen, wir wünschen dir gutes Ge-
lingen, versprechen, unser Bestes zu ge-
ben und freuen uns auf interessante Trai-
ningsabende immer mittwochs ab 19.30
Uhr in der Sporthalle Glücksburger Weg.

Die Freizeitvolleyballer

Volleyball
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Hallo Tischtennisfreunde,
wenn dieses Heft erscheint, ist die Rückrunde sicherlich abgeschlossen. Bis zum 21. April sind
noch einige Spiele zu absolvieren. Darum kann zu den Tabellenplätzen noch keine Aussage
gemacht werden. Unsere Damen sind in der oberen Hälfte gegenwärtig auf dem 4. Tabellen-
platz. Ob noch eine Verbesserung möglich ist, entscheiden die beiden letzten Spiele.  Unsere
1. Herrenmannschaft konnte sich auch in der Rückrunde leider nicht von einem Abstiegsplatz
lösen. Wir tragen die rosa Laterne auf dem vorletzten Tabellenplatz. Die 2. Herren in der zwei-
ten Kreisklasse steht momentan auf dem 5. Tabellenplatz in der oberen Hälfte. Im letzten
Spiel gegen den Tabellenletzten TSV Godshorn dürfte eigentlich nichts mehr passieren. Viel-
leicht ist sogar noch eine Verbesserung möglich. Unsere Jugendmannschaft ist zzt. auf dem 3.
Tabellenplatz. Es sind noch zwei Spiele auszutragen. Unsere Jungs müssen noch gegen den
Tabellenersten TuS Bothfeld und dem nächsten Verfolger SV Marienwerder, der noch fünf
Spiele offen hat, ran.

Werner Schomburg

Tischtennis
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Liebe Tennisfreunde,
die Saison 2013 steht kurz bevor, es geht endlich an der frischen Luft wieder los. Im Namen
der Spartenleiterin Ursula, des Sportwartes Jan und aller Trainer wünschen wir  ganz viel Spaß
beim Tennisspielen, möglichst ohne Verletzungen, und den punktspielenden Mannschaften
viel Erfolg. Ein herzliches Dankeschön noch an alle fleißigen Helfer/innen, die unseren Platz-
wart Heinz bei der Verschönerung der Tennisanlage unterstützt sowie die Umkleidekabinen
vom Wintermuff befreit haben. 

Katrin freut sich besonders auf die neue Saison und hat das in Worte gefasst:
Nun ruht der Schläger viel im Schrank, manch einer war im Winter krank.
Den Sommer wünscht sich jeder her, damit man spielt bald open air. 
Noch ist der Platz nicht präpariert, der Tennisspieler draußen friert. 
Man spürt die Last der Weihnachtstage am allermeisten auf der Waage. 
Die dunkle Zeit ist zwar gemütlich, doch tut man sich am Essen gütlich. 
Gott sei Dank ab Mai, man weiß, läuft wieder mancher Tropfen Schweiß. 
Noch geht man mit sich in Zäsur – sucht die Mannequinfigur, 
die mancher wieder will erlangen, wenn die Spiele neu anfangen. 
Jeder über die Plätze hetzt, sich hoffentlich nicht sehr verletzt. 

Welche Ereignisse standen an: 
Punktspielergebnisse Wintersaison•
Offene Turniere in der Halle von Schwarz-Weiß •

Welche Ereignisse stehen noch an:
Anspielen am Samstag, 27. April 2013 um 11 Uhr auf unserer Anlage•
Punktspieltermine Sommer 2013•
Pfingstturnier am Samstag, 18. Mai•
Schnuppertennis•
Werbeaktion Flyer•
Sommercamp•
Voraussichtliche Termine für Vereinsmeisterschaften•
Team-Cup•
Trainingsbetrieb•

Tennis
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Tennis
Punktspielergebnisse Wintersaison
In der abgelaufenen Wintersaison haben 3 Mannschaften an Punktspielen teilgenommen.
Außerdem bildet die Herren 60+ mit Resse eine Spielgemeinschaft. Folgende Ergebnisse sind
erreicht worden:

Herren Bezirksliga 4. Platz mit 4 : 6 Punkten
Herren 50 Verbandsliga 3. Platz mit 10 : 4 Punkten
Damen 40 Verbandsliga 7. Platz mit 2 : 10 Punkten
Herren 60 (Spielgem.) Landesliga 6. Platz mit 5 : 7 Punkten

Offene Turniere bei Schwarz-Weiß
Die Turniere in der Wintersaison erfreuen sich ständig steigenden Interesses – auch bei unse-
ren befreundeten Vereinen, so dass zeitweilig nicht alle Meldungen berücksichtigt werden
konnten, zumal die Halle von Schwarz-Weiß fast ausgebucht war. Jan hat wieder mehrere of-
fene Turniere organisieren können, die gut angenommen wurden. Es hat allen viel Spaß ge-
macht und für das leibliche Wohl war reichlich gesorgt.

Unter anderem fanden am 9. März die Bothfeld Classics 2013 in der Halle von  Schwarz-Weiß
statt. In einem Doppelturnier trafen 4 Mannschaften mit je 6 Spielern in jeweils 3 Spielen auf-
einander. Es nahmen teil: 

– Lokomotive Bothfeld 
– Vahrenwalder Black & White
– Sixpack Friday Night
– Bothfeld Champi(gn)ons

Wie schon im letzten Jahr konnte der TuS Vahrenwald 08 mit seiner Vahrenwalder Black &
White Mannschaft den begehrten Pokal gewinnen und wird nächstes Jahr dieses Turnier er-
neut ausrichten. 

Nach den span-
nenden Spielen
wurde gemein-
sam in der Ver-
einsgaststätte
des TuS Vahren-
wald 08 gefei-
ert, herrlich ge-
speist und viel
getrunken. Eini-
ge Gäste hielten
bis nachts 2 Uhr
aus.
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Tennis
Spartenversammlung vom 12. März 
In der Spartenversammlung am 12. März wurde eine besondere Werbeaktion für die Tennis-
sparte beschlossen. Neben der Verteilung eines Flyers soll ein besonderes Angebot für Fami-
lien erfolgen. Unter dem Motto Familientennis bieten Vereinsmitglieder „Tennistraining für
die Großen“ und „Spielen für die Kleinen“ an. Dieses Angebot besteht jeden Samstag von 10-
12 Uhr. 

Als gute Möglichkeit die Youngster anzusprechen, wurde angeregt, die Tennisabteilung des
TuS auf der Internetplattform Facebook zu platzieren. 

Beim Erscheinen dieser Ausgabe der Vereinsnachrichten haben wir die Saisoneröffnung be-
reits hinter uns, wir hoffen mit zahlreicher Beteiligung, viel Sonnenschein  und wieder  Ma-
genverwöhnprogramm unserer  beliebten Vereinswirte Familie Eckrich (und dem freudig er-
warteten Nachwuchs). 

Punktspieltermine Sommer 2013
Allen 8 punktspielenden Mannschaften und 4 Ruheständler-Mannschaften wünschen wir viel
Erfolg und eine gute Saison. 

Die Punktspiele finden an folgenden Wochenenden statt – die Nichtmannschaftsspieler bit-
ten wir um Nachsicht (Plan hängt am Schwarzen Brett aus oder unter www.tus-
vahrenwald.de):

4./5. Mai,  25./26. Mai, 8./9. Juni, 15./16. Juni, 17./18. Aug, 24./25. Aug., 31.Aug./1. Sept.
Ausweichtermine: 20. Mai, 23. Juni, 8. Sept.

Für Neueinsteiger ins Internet hier der Weg zu Informationen über den Spielbetrieb, die na-
mentlichen Meldungen und Ergebnisse:
http://ntv.liga.nu 
— via Verein (rote Leiste links oben) „TuS Vahrenwald“ - suchen
— zeigt Begegnungen oder Vereinsinfo oder namentliche Meldung oder Mannschaften an
oder der Homepage www.tus-vahrenwald.de Tennis folgen. 

Gemeldete der Mannschaften für die Sommersaison 2013
Altersklasse Spielklasse              Gruppe
Junioren A Regionsliga 19
Juniorinnen A Regionsliga 14
Damen Regionsliga 062
Damen 40 Bezirksklasse 162     
Damen 50 Bezirksliga 226       
Herren I. Bezirksklasse 274
Herren II. Regionsliga 312
Herren 40 Bezirksliga 453
Herren 50 Verbandsklasse 548
Herren 60 Verbandsklasse 673

Die Punktspiele der Ruheständler finden in der Woche statt, bitte den Aushang beachten.
Interessierte Zuschauer sind auf der Anlage jederzeit gerne gesehen. 

Das Pfingstturnier am Pfingstsamstag wird dieses Jahr -  gemeinsam mit befreundeten Ver-
einen -  auf der Anlage des TuS Vahrenwald 08 ausgetragen. Hoffentlich ist der Wettergott uns
Pfingsten wohlgesonnen und viele machen mit.  
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Schnuppertennis 
Wie jedes Jahr bietet die Tennissparte ab Mai wieder kostenloses Tennistraining für Anfänger
jeden Alters an. Im Mai und Juni können Interessierte mit unseren Trainern einmal die Woche
in kleinen Gruppen ausprobieren, wie schön der Tennissport ist. Von 6-60 Jahren stellen wir
Trainingsgruppen zusammen, die mit Bällen und Schlägern versorgt werden und nur Sportklei-
dung und Spaß an der Bewegung mitbringen müssen. Treffpunkt ist zur Saisoneröffnung am
Samstag den 27.4. ab 12 Uhr die Tennisanlage. Weitere Informationen gibt es bei Jan Sbres-
ny, Tel. 666373, Email jan@j-sbresny.de.

Tennisspieler, die einen neuen Verein suchen oder nach einer Pause wieder anfangen möch-
ten sind besonders herzlich willkommen und werden direkt in die Leistungsgruppen integriert. 

Das Schnuppertennis ist im Mai und Juni kostenlos und völlig  unverbindlich. Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder, die sich zum Juli im Verein anmelden, können im ersten Jahr die ge-
samte Sommersaison kostenlos am Training teilnehmen. 

Werbeaktion Flyer
Wir wollen durch eine spezielle Werbeaktion neue Tennismitglieder gewinnen. Zunächst wer-
den 2000 Flyer von Mitgliedern der Tennissparte in und um Vahrenwald verteilt. Als Besonder-
heit bieten wir an jeden Samstag von 10-12 Uhr unter dem Motto

„Familientennis“
- Tennistraining für die Großen
- Spielen für die Kleinen an.

Ältere Kinder und Erwachsene können mit unseren Trainern Tennisspielen, kleinere Kinder
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Tennis
werden in der Zeit von Vereinsmitgliedern beschäftigt. Wir wollen auch den unter Zeitnot und
unter organisatorischen Problemen stehenden Familien die Möglichkeit bieten, eine wunder-
schöne Sportart auszuüben.

Sommercamp 2013 
Zum vierten Mal soll beim TuS Vahrenwald 08 ein Tenniscamp stattfinden.

Kinder und Jugendliche im Alter von acht bis sechzehn Jahren können, unter der Betreuung
unserer Trainer Christian, Tobi, Steffen und Jost, in den Sommerferien noch einmal ausgiebig
Sport treiben. Täglich von 10.00 bis 16.00 Uhr wird in erster Linie natürlich Tennis gespielt,
aber auch andere Aktivitäten sind geplant. Ein Abschlussturnier wird wohl auch diesmal die
Trainingswoche abrunden. Der genaue Termin wird in den nächsten Wochen in den Trainings-
gruppen bekannt gegeben. 

Die Trainer hoffen wieder auf eine große Beteiligung beim Tenniscamp 2013.

Auch dieses Jahr ...
Die Vereinsmeisterschaften sind im August und September zusammen mit Spielern der Verei-
ne SV Borussia, TSV Hainholz und GrünWeiß Bothfeld geplant. Die genauen Termine werden
noch am schwarzen Brett bekannt gegeben.

Team-Cup
Dieses Jahr soll zum 3. Mal ein Team-Cup als zusätzliche Alternative zu den Mixed-Meister-
schaften durchgeführt  werden. Hierzu melden sich je 1 Dame und 1 Herr als Team und spie-
len nach Terminabsprache im Laufe der Saison jeweils einen Satz ein Damen-Einzel, ein Her-
ren-Einzel und ein Mixed bis insgesamt 18 Punkte erreicht sind gegen jede Mannschaft bzw.
in 2 Gruppen. Die Organisation übernimmt wie im letzten Jahr Andreas Schulze. 

Tschüss bis bald

(Margret und Klaus Schippl)

Trainingsbetrieb
Auch diesen Winter haben unsere Trainer Christian, Tobi, Steffen und Jost mit viel Einsatz un-
sere Trainingsgruppen betreut. Montag-, Dienstag- und Freitagnachmittag wurde  in der Halle
von Schwarz-Weiß  Schweiß vergossen um die Saisonvorbereitung  voran zu treiben. Insbe-
sondere unsere Mannschaften müssen ab Mai zeigen, was sie dazugelernt haben. Im Training
waren nicht nur die Juniorinnenmannschaft, eine Damen- und zwei Herrenmannschaften, son-
dern auch die Jungs von 15-18 Jahren, die in diesem Sommer unsere neue Junioren A-Mann-
schaft bilden werden.

Die Einteilung für die Trainingsgruppen im Sommer wird per Aushang bekannt gegeben.

Die Kosten von einmalig 50 € für Kinder und Jugendliche und 80 € für Erwachsene werden
wieder mit dem Beitrag für das 3. Quartal eingezogen bzw. müssen dann auf das Konto bei der
Sparkasse Hannover, BLZ 250 501 80, Konto-Nr. 238112 überwiesen sein.

(Jan Sbresny)

Internetauftritt des TuS Vahrenwald 08 unter 
www.tus-vahrenwald.de Tennis
Die Website ist eine unserer besten Gelegenheiten, die Sparte nach außen zu repräsentieren. 
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1. Damen
Die erste Damenmannschaft des TuS Vahrenwald 08 (TuS Vahrenwald I) kann auf eine sehr er-
folgreiche Punktspielsaison 2012/2013 zurückblicken, die sie nach einigen Jahren im hinte-
ren Tabellendrittel dieses Jahr mit einem ansehnlichen 3. Platz abschließen konnte.

René hatte zum Saisonanfang die Betreuung der zehn Mädels übernommen und dabei einen
wahnsinnig guten Job gemacht! Mit diversen – für uns alle zunächst ziemlich verwirrenden –
aber letztendlich doch sehr effektiven Übungen hat er es geschafft, unsere Kondition und un-
ser Spielverständnis zu verbessern. (…bei der Erwähnung von "links, rechts, beide" oder der
ewigen Kreuzungsübungen klingen allen Mädels jetzt bestimmt die Ohren ;-) )

Nachdem also jede von uns ihre persönliche links-rechts-Schwäche überwunden hatte, lief
dann auch alles fast wie von allein und plötzlich gelang es uns sogar mal im Punktspiel den
Korb zu treffen!☺Denn damit hatten wir es in den letzten Jahren ja eher nicht so… Mit ei-
nem unglaublichen Korbverhältnis von (169:140) können wir Mädels wohl alle auf eines unse-
rer besten Saisonergebnisse zurückblicken! Zu dem neuen Selbstbewusstsein hat aber auch
unser neues Outfit erheblich beigetragen, denn seit der Rückrunde ist der TuS Vahrenwald I in
einem frischen Grün aufgelaufen – der beste Dank geht insofern nochmals an Janine und Mat-
thias, die uns die neuen Trikots zu einem großen Teil gesponsert haben!!! Und mit unserer neu-
en Fitness sind wir Mädels wohl auch die besten Werbeträger für das „PhysiotherapieZentrum
Brauß“☺
Erwähnenswert ist dabei aber auch unser unerschütterlicher Team- und Kampfgeist!!! Jeder ist
im Spiel für jeden da und jeder motiviert, sich selbst und alle anderen!!! So haben wir es auch
geschafft, so manches Spiel nach einem heftigen Rückstand zur Halbzeit doch noch zu drehen

Korbball
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und uns zumindest ein Remis, wenn nicht gar den Sieg zu erkämp-
fen! Der einzige Wermutstropfen, der da noch bleibt… unsere zweite
Mannschaft schlagen, das hat leider wieder nicht geklappt, aber so
haben wir noch ein Ziel für die nächste Saison! 

Zuvor steht allerdings noch ein weiteres Highlight an – da der TB
Stöcken II auf seine Teilnahme an den Aufstiegsspielen zur Nieder-
sachsenliga verzichtet hat, nehmen wir die Gelegenheit sehr gerne
wahr und werden am 27./28.04.2013 in Ingeln-Oesselse um den
Aufstieg kämpfen… oder auch einfach nur unglaublich viel Spaß
haben!!! Wir werden in der nächsten Ausgabe darüber berich-
ten…

Abschließend möchten die Mädels des TuS Vahrenwald I sich
aber auch noch ganz herzlich bei Biggi und Heidi bedanken, die
an zwei Spieltagen eingesprungen sind und die Betreuung vom
Spielfeldrand übernommen haben. Ein weiterer riesiger Dank
geht an Britta, die – obwohl sie eigentlich die Mannschaft des
TuS Vahrenwald II trainiert und betreut – jeden Dienstag (aber na-
türlich auch Mittwoch) in der Halle war und das Training der er-
sten Mannschaft mit vollem Einsatz übernommen hat!!! ...jetzt
wissen auch wir, wie Biathlon funktioniert… ☺
(Yvi und Danica)

Korbball

„Wir wussten halt,

dass wir ihn gewinnen” 
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Korbball
Auch ein holpriger Weg führt zu einem akzeptablen Ergebnis 
Mit einem sehr dünnen Kader startete die 2. Damen die Saison 2012/2013. Die Spieltage ver-
liefen durchschnittlich. Man verlor ein Spiel und das nächste gewann man wieder. Es waren
teilweise anstrengende Spiele, welche viel Kraft und Nerven gekostet haben. Doch es gab
auch positive Erlebnisse. Annika Elbe spielte ihre erste Saison und unterstützte ihre Mann-
schaft sofort durch gelungene Korbwürfe. Aber auch Jacqueline Spranger brachte ihre Mädels
oft in Führung durch sichere Weitwürfe. Die größte Stärke der Mannschaft war jedoch das gu-
te Teamgefühl, wodurch alle viel Spaß am Spiel hatten. Jedoch wurde gerade diese Saison für
neue Taktiken genutzt, welche sich teilweise positiv auf die Spiele ausgewirkt haben. Doch
gerade in schwierigen und hektischen Spielsituationen brachte die Trainerin Britta Petri ihre
junge Mannschaft wieder auf den richtigen Weg. Am Ende der Saison erreicht die 2. Damen
einen hart erkämpfen 5. Platz.

(Jessica Spranger)

Ein verdienter fünfter Platz!
Der fünfte Platz? Verdient? Nein, wir waren nicht so schlecht, dass man nicht mehr hätte er-
warten können! Aber unter den gegebenen Umständen ist ein fünfter Platz tatsächlich gut.
Denn wir sind eigentlich immer in Unterzahl angetreten. Wie das kommt? 

Leider sind Jessis Volleyballspiele in der Hinrunde auch immer Samstags gewesen und dann
hat uns zur Rückrunde, in der es hätte besser laufen sollen, auch noch eine Spielerin aus hei-
terem Himmel verlassen. Aber wir haben weiter gemacht!

Und obwohl wir den gegnerischen Mannschaften zahlenmäßig unterlegen waren, war das
spielerisch nicht immer der Fall. Wir haben die meisten Spiele zwar trotz eines guten Spielauf-
baus verloren, das lag aber zum Großteil an der fünften Spielerin, die  in der Abwehr einfach
gefehlt hat. Damit war zwangsläufig eine gegnerische  Spielerin frei, und obwohl wir das mit
einer Raumdeckung relativ gut im Griff hatten, kamen die Gegner öfter zum freien Korbab-
schluss als wir. 

Doch davon haben wir uns nicht abschrecken lassen und es dem Gegner immer  wieder schwer
gemacht. Und das zeigt auch unser Korbverhältnis von 101 zu 108 Körben!

Wir haben es den anderen Mannschaften gezeigt, dass man nicht von vornherein davon aus-
gehen darf, zu gewinnen, denn plötzlich liegt man mit 1,2,3,... gegen eine Mannschaft in
Unterzahl zurück! Und, dass man auch zu viert tollen Korbball spielen kann haben wir bewie-
sen! 

Das  war nun leider unsere letzte Saison als Jugendmannschaft, aber ich hoffe, dass wir in der
nächsten Spielzeit bei den Damen auch so spielen werden, wie wir es hier getan haben!

Wir haben aus dieser Saison das Beste gemacht und viel Spaß als Mannschaft gehabt. 

Mädels, ich danke euch für die, wie ich finde, trotzdem tolle Saison, und finde der 5.Platz zeigt
unseren Kampfgeist☺
Marina Gilke
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Jugend 8/9
Wie schon in der vorherigen Ver-
einszeitung berichtet, ist es uns
endlich wieder gelungen, eine
Mannschaft in der jüngsten Al-
tersklasse zu melden. UND WAS
FÜR EINE! Damit unsere „Minis“
am Spielbetrieb teilnehmen
können, haben wir eine Spielge-
meinschaft mit dem TV Kleefeld
gegründet. Trainiert und Betreut
werden die Jungen und Mäd-
chen auf Vahrenwalder Seite
von Franzi und auf Kleefelder
Seite von Nina. Die jungen Spie-
lerinnen und Spieler sind teil-
weise schon seit einigen Jahren
fleißig am Trainieren, so dass sie
topfit in ihre erste „richtige“ Sai-
son starten konnten. Das die er-
sten beiden Spiele gewonnen
wurden, wurde ebenfalls schon in der vorherigen Vereinszeitung genannt. Nun aber gern et-
was genauer.

In ihren ersten Spielen haben die Vahrenwald/Kleefeld-Kids alles gegeben und damit beide
Spiele gewonnen. GROSSARTIG!!!

Am 1. Spieltag war die Aufregung natürlich riesengroß, schienen doch die Kinder aus den an-
deren Mannschaften mindestens einen Kopf größer zu sein. Aber kaum, dass das Spiel in der
Albert-Liebmann-Schule in Lahe angepfiffen war, legten wir los. Mit aller Kraft, Konzentration
und super Teamgeist wurden die beiden gegnerischen Teams „überrollt“.

Die Ergebnisse des Tages: SV Gehrden – SG Kleefeld/Vahrenwald 0:6
SG Kleefeld/Vahrenwald – TSV Goltern 5:0

Auch am 2. Spieltag waren wieder alle aufgeregt und sehr gespannt, ob man wieder so tolle
Ergebnisse erzielen kann. Kurz gesagt: JA! Wieder mit einem tollen Mannschaftsgeist wurden
in Ingeln-Oesselse die beiden Teams, gegen die wir gespielt haben, besiegt.

Die Ergebnisse des Tages: TSV Ingeln-Oesselse – SG Kleefeld/Vahrenwald 0:3
SG Kleefeld/Vahrenwald – SV Gehrden 4:1

Besonders erwähnenswert ist, dass die jungen Korbballer in ihrem zweiten Spiel trotz des frü-
hen Rückstandes nicht geschockt reagiert haben, sondern gemeinsam erst das Unentschieden
und dann den Sieg errungen haben. 

Schon nach dem 2. Spieltag stand es fest: Wir sind uneinholbar ERSTER! Das haben Nina und
ich den Spielerinnen und dem Spieler jedoch ganz bewusst verschwiegen, damit nichts als ge-
geben hingenommen wird und weiterhin volle Power gegeben wird.

Am dritten und letzten Spieltag war der Plan, ungeschlagen die Saison zu beenden – dachten
die Kids doch, dass sie nur dann Erster wären (ich hoffe, dass sie uns das nicht übel nehmen…).

Korbball
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Gespielt wurde dieses Mal in Gehrden. Das er-
ste Spiel des Tages bestritten wir gegen den
TSV Ingeln-Oesselse. Zu Beginn schien der
Korb wie zugenagelt, aber durch den Kampf-
geist Aller wurde auch dieses Spiel wieder
verdient mit 6:1 gewonnen. Schon vor unse-
rem zweiten Spiel an diesem Tag flossen Trä-
nen bei der gegnerischen Mannschaft, dem
TSV Goltern. Die Mädchen aus der Mannschaft
hatten regelrecht Angst, gegen unsere Spiel-
gemeinschaft zu spielen. Es galt für Nina und
mich daher in erster Linie, unseren „Minis“ zu
erklären, dass sie das Spiel trotzdem so gut
sie konnten spielen sollten und sich erst nach
dem Spiel Gedanken darüber zu machen.
Auch an dieser Stelle haben alle toll zugehört
und den Plan auf dem Spielfeld umgesetzt. Da
die Mannschaft aus Goltern ein „Klein-Klein-
Spiel“ spielte, war es uns nicht möglich, so
viele Körbe wie im Vorfeld zu werfen. Nichts-
destotrotz wurde das Spiel wieder hochver-
dient, deutlich mit 4:0 gewonnen.

Die Freude über diese absolut erfolgreiche

Korbball
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Saison nahm lange kein Ende und die goldenen Medaillen und die Urkunde wurden strahlend
entgegengenommen. Die fleißigen Statistiker haben schon errechnet, dass wir mit 12:0 Punk-
ten Sieger wurden (und damit 7 Punkte besser als der Zweitplatzierte!!). Aber noch viel beein-
druckender ist das Korbverhältnis. Fallen sonst in der Regel in dieser Altersklasse höchstens
2 Körbe in einem Spiel, so haben es „unsere Kleinen“ geschafft, im Laufe der Saison großarti-
ge 28(!!!!) Körbe zu werfen, und in der Abwehr nur zwei Körbe zu kassieren. Eine phantastische
Leistung der gesamten Mannschaft.

Nicht nur von mir, sondern auch von Nina soll ich den fleißigen Sportlern unserer Mannschaft
sagen, dass wir nicht mit einer solch überragenden Saison gerechnet haben, da wir nur einmal
mit der gemischten Mannschaft trainieren konnten. Umso mehr sind wir davon begeistert, wie
toll alle Kinder miteinander gespielt haben.

Im Namen der Mannschaft ein ganz doll großes DANKESCHÖN an die Eltern, Großeltern, Ge-
schwister, Freunde und einfach alle, die die Saison mit uns genossen haben. Ihr seid nicht nur
für die „großen Kleinen“, sondern auch für mich, ein wunderbarer Rückhalt!

Janna, Leonie, Zoe und Felix: Wie oft habt ihr mir beim Training gesagt, dass ihr „NIIIIIEEEEE“
den Korb trefft?! Und jetzt? Jetzt habt ihr wieder bewiesen, dass ihr das schafft! Und wieder
habt ihr mich sehr, sehr stolz gemacht. Fühlt euch ganz lieb gedrückt.

Franzi

Korbball
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Spielberichte Herren KF Verbandsliga:
2012-10-07 in Gramke-Oslebshausen
Am Sonntag fuhren wir nach Bremen, um unsere ersten beiden Auswärtsspiele zu machen.
Das erste Spiel war gegen die SG Grambke-Oslebshausen und begann um 11.15 Uhr. Obwohl
wir das erste Tor kassierten, haben wir uns nicht aus dem Konzept bringen lassen und konn-
ten wenige Minuten später den Ausgleichstreffer erzielen. In der ersten Hälfte haben wir do-
miniert und sind mit einem 1:4 in die Halbzeit gekommen. In der zweiten Hälfte haben wir
dann etwas nachgelassen und die SGO konnte einige Tore erzielen. Trotzdem haben wir das
erste Spiel mit 4:6 gewonnen. Das zweite Spiel war gegen UC Braunschweig II und hat um
13.45 Uhr stattgefunden. Das Spiel war sehr ausgeglichen. Jedoch hatten wir am Ende den län-
geren Atem und haben durch Analyse des Gegners das Spiel zu unseren Gunsten mit 2:5 ent-
schieden. (Viktor)

2012-11-25 in Braunschweig
Unser zweiter Spieltag der Saison führte uns nach Braunschweig. Als Gegner waren die bei-
den besten Konkurrenten angesetzt. Tabellenführer Buntentor kam besser ins Spiel und führ-
te nach kurzer Zeit mit zwei Toren. Die erste Halbzeit konnten wir allerdings mit einem Tor
Vorsprung für uns entscheiden. In einer körperlich umkämpften zweiten Halbzeit konnten wir
den ATS Buntentor aber doch deutlich mit einem 9:5 nach Hause schicken. Im zweiten Spiel
des Tages ging es gegen die Heimmannschaft aus Braunschweig. Die erste Halbzeit war zu Be-
ginn sehr ausgeglichen, aber nach dem 3:3 konnten wir doch auf 6:3 erhöhen. Die zweite Hälf-
te sind wir etwas zu langsam angegangen, konnten das Spiel aber sicher mit 8:6 zu Ende brin-
gen. (Julian & Malte)

2013-02-09 in Bremen Buntentor
In klirrender Kälte ging es diesen Samstag zum ATS Buntentor. Unser erstes Spiel war gegen
die unbequemen Lesumer. Dank abgeschossenem Auge musste unser Hoffotograph in der er-
sten Hälfte auch mit ran. Wir liefen trotzdem schnell einem unnötigen Rückstand hinterher.
Mit wieder genesenem Auge ging es in Hälfte Zwei aber wieder besser und wir konnten das
Spiel drehen und sicher nach Hause bringen. Motiviert vom ersten Sieg waren wir zuversicht-
lich gegen den Tabellenletzten Gramke-Oslebshausen leichtes Spiel zu haben. Ein paar Nach-
lässigkeiten führten zwar doch zu Gegentoren, aber der 14:5 Sieg war zu keiner Zeit gefähr-
det. (Malte)

2013-03-16 in Bremen Lesum
Das Ziel des vierten Spieltags war klar: Wir können die Meisterschaft mit zwei Siegen klären.
Die Gegner waren mit Buntentor und Braunschweig 1 die stärksten und ernstzunehmenden
Gegner in der Tabelle. Ins erste Spiel gegen Braunschweig 1 stiegen wir mit viel Druck ein und
konnten durch einige Konter und Einzelaktionen immer wieder in Führung gehen, wobei
Braunschweig geschickt unsere Unachtsamkeit in der Verteidigung ausnützte. So stand es zur
Pause 5:4. In der zweiten Halbzeit nahm die Härte des Spiels etwas zu, was uns auch etwas
zu schaffen machte. Nichtsdestotrotz konnten wir dann das erste Spiel noch in letzter Minu-
te für uns entscheiden. Das Erreichen unseres Tagesziels war nun in greifbarer Nähe, was uns
allen auch bewusst war. ATS Buntentor hatte zwischenzeitlich (nach ihrem ersten Spiel) noch
Verstärkung aus dem vereinseigenen Grossfeldkader rangeschafft. Die Nervosität dominierte
anscheinend in den ersten Sekunden nach Spielbeginn womit wir sechs Sekunden nach An-
pfiff schon im Rückstand lagen. Der Anschlusstreffer erfolgte aber postwendend und von da
an konnten wir die erste Spielhälfte gut kontrollieren und weitere Treffer durch schönes Kom-

Floorball
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binationsspiel unserer beider Blöcke erzwingen. Die Dominanz spiegelte sich auch im Pausen-
Spielstand mit 4:1 wieder. ATS Buntentor versuchte dann anfangs der zweiten Spielhälfte mit
einem Taktikwechsel hin zum reinen Konterspiel Tore zu schießen, was wir aber geschickt
vereiteln konnten. Je näher wir unserem Ziel kamen, desto unmotivierter und auch müder wur-
de der Gegner womit wir weitere Tore schießen konnten und uns schließlich der Sieg mit 9:2
gelang. Die Freude war groß: frühzeitiger Meister! :) (Christian)

Tabelle Verbandsliga Nordwest (Herren Kleinfeld):
Pl. Team Sp S U N Tore Punkte

1 TuS Vahrenwald 08 8 8 0 0 +32 24

2 TV Lesum 8 5 0 3 +26 15

3 UC Braunschweig I 8 4 0 3 +14 13

4 ATS Buntentor 8 3 0 4 -3 11

5 UC Braunschweig II 8 3 0 5 -1 9

6 SV Gramke-Oslebshausen 8 0 0 8 -68 0

(Malte)

Floorball
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Vorschau 2013 Hannover Regents Baseball
Die neue Baseballsaison steht – trotz des anhaltend winterlichen Wetters – in den Startlö-
chern. Und so freuen sich alle Teams der Vahrenwalder Baseballer auf die kommenden Mona-
te. 

Auch 2013 wird es wieder eine Schülermannschaft (U12) unter Coach Lars Hermann geben, die
gegen Teams aus Lüneburg, Dohren sowie die Spielgemeinschaft Bremen/Bennigsen antreten
wird. Eine Altersklasse darüber (U15) werden diese Saison erstmals zwei Mannschaften am
Spielbetrieb teilnehmen. Ein Team wird in der Jugend-Verbandsliga, das andere in der Jugend-
Landesliga antreten. Das Verbandsligateam untersteht weiterhin David Wohlgemuth, während
die Landesligamannschaft von Assistant Coach Tim Hartmann betreut wird. Gegner werden
auch hier die Teams aus Lüneburg und Dohren sein. Hinzu kommen noch Bremen sowie die
Spielgemeinschaften Sehnde/Bennigsen/Göttingen und Fischbeck/Hänigsen/Bückeburg.
Beide Teams wollen in ihrer jeweiligen Gruppe oben mitspielen.

Im Herrenbereich hat sich ebenfalls einiges getan. Alle drei Teams verzeichneten im Winter-
training einige vielversprechende Neuzugänge und Trainerwechsel. Die dritte Herrenmann-
schaft wird abermals in der Landesliga des Niedersächsischen Baseballverbandes auflaufen,
und zwar unter dem neuen Head Coach Judd Thomas, der 2012 als MVP (wertvollster Spieler)
der Herren II ausgezeichnet worden ist. Durch sein überdurchschnittliches Engagement hatte
er sich als Nachfolger Diego Cerons auf dem Posten des Trainers der dritten Herrenmannschaft
bereits empfohlen. Gegner in der Landesliga werden folgende Teams sein: Braunschweig
89ers II, Bremen Dockers II (Absteiger Verbandsliga), Hänigsen Farmers II (Aufsteiger Bezirks-
liga), Fischbeck Sharks. Ziel wird es sein, sich nicht wieder am Tabellenende wiederzufinden.
Vor allem die Rookies und ehemaligen Jugendspieler der vergangenen Saison haben sich über
den Winter im strapaziösen Hallentraining immens gesteigert, um dieses Jahr der dritten Her-
ren eine bessere Platzierung zu bescheren.

Die Regents II werden 2013 weiterhin von David Wohlgemuth trainiert. Das Scharnier-Team
zwischen Bundes- und Landesliga wird auch dieses Jahr eine ausgewogene Mischung in Hin-
sicht auf den Kader bieten. So werden einige Spieler auch im Bundesligateam eingesetzt wer-
den. Und es werden immer wieder Spieler aus dem Jugendbereich sowie der dritten Herren für
den Kader der zweiten Herren nominiert werden, um Neulingen und dem Nachwuchs mög-
lichst viel Spielpraxis im schon recht anspruchsvollen Spielbetrieb der Verbandsliga zu ge-
währen. Womit wir auch bei der Zusammensetzung der Verbandsliga 2013 wären – die hat es
nämlich in sich. Aus der letzten Spielzeit sind lediglich die Buxtehude Hedgehogs in Reinform
übrig geblieben. Die Sehnde Devils und die Bennigsen Beavers haben sich zu einer Spielge-
meinschaft zusammengeschlossen, da die Spielfläche der Sehnder nicht erneut eine Sonder-
genehmigung für die Verbandsliga bekommen hat. Somit sind zwei eh schon starke Teams zu
einem geworden. Neu dabei sind neben den Göttingen Allstars (Aufsteiger Landesliga) die
Dohren Wild Farmers II (Absteiger Regionalliga) sowie die Braunschweig 89ers I, die mangels
eines Nachwuchsteams und nicht aus sportlichen Gründen direkt aus der zweiten Bundesliga
in die Verbandsliga den Abstieg antreten mussten. Insofern ist mit einer sehr starken Ver-
bandsliga zu rechnen. Nach dem knapp verpassten Finaleinzug im Vorjahr ist es nichtsdesto-
trotz wieder das Ziel, wieder ganz oben um das Niedersachsen-Finale mitzuspielen. Das erste
Heimspiel der Herren II findet am Pfingstmontag (20.05.) ab 13 Uhr am Sahlkamp statt. Zu
Gast wird die neue SG Sehnde/Bennigsen sein.

Beim ersten Herrenteam hat es an der Spitze einen Wechsel gegeben. Fortan wird das neue

Baseball / Softball
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Baseball / Softball
Trainergespann bestehend aus David Wohlgemuth und Sean Bakuniec die Geschicke der
Bundesligamannschaft leiten. Mit einer Truppe, die mindestens genauso stark ist wie die
Meistermannschaft vom Vorjahr, wird erneut die Krone in der zweiten Bundesliga Nord ange-
peilt. Die Gegner werden mit einer Ausnahme – Braunschweig spielt jetzt wie oben ausgeführt
in der Verbandsliga – dieselben sein wie 2012. Dafür sind die Bremen Dockers I als Meister
der Regionalliga Nord-Ost neu in Liga zwei. Ansonsten trifft die erste Herren auf alte Bekann-
te: Berlin Roadrunners, Ratingen Goose-Necks, Hamburg Stealers II, Paderborn Untouchables
II. Zu unterschätzen sind all diese Teams jedoch mitnichten. Es ist also Obacht geboten. Zu-
dem wird weiterhin daran gearbeitet, den Baseballplatz für die erste Liga fit zu machen, so
dass einer möglichen erneuten Aufstiegsberechtigung nicht wieder eine Absage erteilt wer-
den muss.

Das erste Heimspiel in der zweiten Bundesliga findet gegen die Aufsteiger aus Bremen am 20.
April ab 13 Uhr auf dem Gelände des TuS Vahrenwald 08 statt.

Nils Hasenbanck



                          
 

                         

 
  wann: Freitags um 19.30 Uhr – 22.00 Uhr 

  wo: Halle Herschelschule, Großer Kolonnenweg 37 

  Anfahrt: Stadtbahn Linie 2,   Haltestelle  „Reiterstadion“ 

 
Also, wer einmal ganz unverbindlich am Spielbetrieb (just for fun) 

teilnehmen möchte ist herzlich willkommen.  
Einfach bequeme Sportsachen und Hallenschuhe anziehen und 

reinschauen. Schläger sind vor Ort vorhanden. 
 

Noch Fragen offen? 
Bitte melden bei 

Liane 
Tel. 0511/66 01 01 

liane.goemann@t-online.de 
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Einmal kein Wanderbericht
Unter blauem Himmel, durch dunkle Wälder,
am Rande frischgepflügter Felder,
an Bächen, Wasserläufen, Flüssen, 
da sind wir gerne auf Wandersfüßen.
Asphalt mögen wir nicht so leiden, 
doch ist er nicht immer zu vermeiden.

Was sind denn das nur für Geschichten?
Jetzt fängt sie auch noch an zu dichten
anstatt vom Wandern zu berichten,
vergisst sie jetzt ganz ihre Pflichten?

Nein, da ich nicht gewandert bin,
sehe ich darin auch keinen Sinn. 
Und dennoch habe ich nachgedacht 
und folgende Statistik gemacht:

Wir sind zurzeit jetzt Vierunddreißig,
wandern mehr oder weniger fleißig

mit unseren Wanderführern Sieben,
(diese Zahl ist konstant geblieben),
zweimal im Monat, das ist so Brauch,
und so bleibt es in Zukunft auch.

Berechnen wir aber den Altersschnitt
- von 37 bis 89 zählen alle mit –
dann sind wir 70,7 Jahre! 
Wir brauchen dringend frische Ware.

Ab und zu ruft jemand an,
ob er nicht mit uns wandern kann.
Sie sind meist jünger und voller Elan,
doch kam kaum einer bei uns an.

So wandern wir weiter wie bisher
und kommt nichts Neueres daher,
dann bleiben wir die fröhlichen „Alten“
und lassen die gute Laune walten

Eure Lisa

günstigen kredit fi nden_

www.psd-hannover.de / ( 0511) 9665-370

Sparen Sie 
sich die Suche!

Günstige Kredite gibt es bei uns.
Jetzt Konditionen vergleichen.

Wandern
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Wandern
Der Terminplaner 2013

Di. 07.05.2013 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 12.05.2013 Schulenburg-Nord, solange es noch steht (Lisa) ca. 8 km (W10)

So. 26.05.2013 Von Wunstorf einmal nicht nach Steinhude (Ingelore) ca. 14 km (W11)

So. 02.06.2013 Hamburg-Blankenese (Lisa) ca. 4 - 10 km (S02)

Di. 04.06.2013 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 09.06.2013 Zum Cafe am Erdbeersee (Armin) ca. 12 km (W12)

So. 16.06.2013 Wanderurlaub (bis 23.06.)

So. 23.06.2013 Stadtspaziergang zum Fasanenkrug (Jochen) ca. 8 km (W13)

Di. 02.07.2013 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 07.07.2013 Rundwanderung "Grundloser See" (Armin) ca. 15 km (W14)

So. 21.07.2013 Mal sehn, ob sich in 13 Jahren viel verändert hat (Lisa) ca. 14 km (W15)

So. 04.08.2013 „Eine Rundtour” Limmer - Limmer (Volker) ca. 15 km (W16)

Di. 06.08.2013 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 18.08.2013 Landeswandertag in Pegesdorf (Lisa) (W17)

So. 01.09.2013 Über den Kanal ins Holz (Ingelore) ca. 15 km (W18)

Di. 03.09.2013 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 15.09.2013 Dollberger Dorferlebnispfad (Teil II) (Jochen) ca. 6 km (W19)

So. 29.09.2013 Der Sanddorn ist reif (Inge) ca. 15 km (W20)

Di. 01.10.2013 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 13.10.2013 Löhne - Werre - Bad Oeynhausen (Gisela) ca. 15 km (W21)

So. 27.10.2013 Kreiswandertag Hannover-Stadt (Lisa) (W22)

Di. 05.11.2013 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Mi. 06.11.2013 Wanderführertreffen um 19:00 Uhr Vereinshaus

So. 10.11.2013 Rund um den Wittekindsberg (Inge) ca. 15 km (W23)

So. 24.11.2013 Über den kleinen Deister (Gisela) ca. 15 km (W24)

Di. 03.12.2013 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Fr. 06.12.2013 Weihnachtsfeier der Wanderabteilung um 18:00 Uhr Vereinshaus

So. 08.12.2013 Von Aligse nach Lahe (Armin) ca. 14 km (W25)

So. 22.12.2013 Hannovers goldene Mitte (Lisa) ca. 8 km (W26)

So. 05.01.2014 Vahrenheide neu entdecken (Lisa) ca. 8 km (W01)

Di. 07.01.2014 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus 

Ä



EINTRITTSERKLÄRUNG
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

Geburtsdatum Telefonnummer mit Vorwahl

Straße und Hausnummer Email-Adresse

(Einzugsermächtigung umseitig bitte ausfüllen)

Postleitzahl und Wohnort Eintrittsdatum

Der Beitrag wird vierteljährlich im voraus im Lastschriftverfahren eingezogen.

Die Aufnahmegebühr beträgt einen Monatsbeitrag,

die Kündigungsfrist einen Monat zum Monatsende.

Die Vereinssatzung erkenne ich mit meiner Unterschrift an.

Meine persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. 

Der Veröffentlichung von Fotos und Videos mit und von mir/uns/meinem Kind bei

Wettkämpfen und Vereinsveranstaltungen in Vereinsschriften und auf dem Inter-

netauftritt des Vereins bzw. deren Abteilungen stimme ich zu.

Mit der Namensnennung bei Veröffentlichungen bin ich einverstanden.

Abteilung: (zutreffendes bitte ankreuzen)

c Badminton c Baseball c Faustball c FitKids

c Floorball c Gymnastik c Handball c Jazztanz

c Korbball c Nordic Walking c Prellball

c Seniorengymnastik c Skat c Softball

c Tennis c Tischtennis c Trampolin c Turnen

c Volleyball c Wandern c passiv c Eltern/Kind-Turnen

Name Vorname

Hannover, den _______________ _____________________________

(eigenhändige Unterschrift, bei Jugendlichen

unter 18 Jahren Unterschrift d. gesetzl. Vertreters)

Eine 2. Erklärung für das

Kind ist erforderlich!

V
e
rs

io
n
 2

0
1
0
0
8
2
8
 H

e
ft
 2

/1
3

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 1908 e.V.

c männlich                       c weiblich



Ort, Datum

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 1908 e.V.

Ermächtigung zum Einzug

von Mitgliedsbeitragsforderungen

TuS Vahrenwald 08 e.V.
Sahlkamp 4c
30179 Hannover
(Zahlungsempfänger)

Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichten-

den Mitgliedsbeiträge bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres

Girokonto Nr. BLZ

bei (genaue Bezeichnung des Kreditinstituts)

durch Lastschrift einzuziehen.

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht sei-

tens des kontoführenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Ein -

lösung.

Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Name, Vorname

genaue Anschrift

Unterschrift(en)





Gaststätte TuS Vahrenwald 08
Wir veranstalten an jedem 1. Sonntag im Monat ein Lunch-Buffet. 
In der Zeit von 12:00 bis 14:30 Uhr bieten wir verschiedene Spezialitäten an:

05.05. Alles neu macht der Mai

02.06. Der Sommer steht vor der Tür

- Im Juli und August ist Lunchpause -

01.09. Frisch auf den Tisch
aktuelle Infos unter http://www.tus-vahrenwald.de

Anmeldung (erforderlich) und weitere Informationen unter  0511/63 54 94
oder schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei (Montags Ruhetag).

In den Sommermonaten haben wir Di. - Fr. ab 14:00 Uhr für Sie geöffnet.
Sa. und So. können Sie uns ganzjährig ab 10:30 Uhr besuchen.

Wir freuen uns auf Sie.
Bärbel Eckrich

Milla Kaufmann ist da!
30.03.2013, 0:14 Uhr

Gewicht: 2.750 g
Größe: 48 cm

Wir gratulieren den Eltern

Anne und Denis


